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im Bereich Valdersweg

Tag der offenen Tür der Feuerwehr

Löschgruppe Merzenich
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Öffentliche Bekanntmachungen
Entwurf der Haushaltssatzung 2014/2015
Der Entwurf der Haushaltssatzung 2014/2015 der Gemeinde
Merzenich nebst Haushaltsplan und Anlagen wurde dem Rat
der Gemeinde Merzenich am 30.04.2014 zugeleitet:

§ 1
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2014 und 2015, der
die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussicht-
lich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen
sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Aus -
zahlungen und notwendigen Verpflichtungsermächtigungen
enthält, wird
2014
im Ergebnisplan mit
dem Gesamtbetrag der Erträge auf 18.978.246,-- €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 19.763.127,-- €
im Finanzplan mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit auf 17.342.172,-- €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit auf 18.239.547,-- €
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus der Investitionstätigkeit 
und der Finanzierungstätigkeit auf 3.687.671,-- €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Investitionstätigkeit 
und der Finanzierungstätigkeit auf 1.858.330,-- €
festgesetzt.
2015
im Ergebnisplan mit
dem Gesamtbetrag der Erträge auf 18.691.863,-- €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 19.575.667,-- €
im Finanzplan mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit auf 17.188.575,-- €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit auf 18.052.087,-- €
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus der Investitionstätigkeit 
und der Finanzierungstätigkeit auf 1.794.526,-- €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Investitionstätigkeit 
und der Finanzierungstätigkeit auf 379.200,-- €
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für
Investitionen erforderlich ist, wird in 2014 auf 1.477.000,-- €
und 2015 auf 143.000,-- €
festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Die Verringerung der Ausgleichsrücklage zum 
Ausgleich des Ergebnisplans wird für 2014 auf 784.881,-- €,
für 2015 auf 883.804,-- €
und
die Verringerung der allgemeinen Rücklage zum Ausgleich
des Ergebnisplans wird für 2014 und 2015 auf 0,-- €
festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in
Anspruch genommen werden dürfen, wird für 2014 und 2015
auf jeweils 1.000.000,-- € festgesetzt.

§ 6
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für die Haus-
haltsjahre 2014 und 2015 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
1.1. für die land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebe (Grundsteuer A) auf 209 %
1.2. für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 413 %
2. Gewerbesteuer auf 411 %

§ 7
Die Aufwendungen bzw. Auszahlungen folgender Sachkonten
bzw. Produkte sind gegenseitig deckungsfähig:
1. Horizontale Deckungskreise:
1.1. Unterhaltung und Bewirtschaftung Grundstücke und

bauliche Anlagen
Sämtliche Sachkonten (einschließlich Unterkonten) im Haus-
haltsplan:
5211xxx/7211xxx (Unterhaltung)
5241xxx/7241xxx (Bewirtschaftung)
1.2. Personal- und Versorgung
Sämtliche Sachkonten (einschließlich Unterkonten) der Kon-
tenklassen im Haushaltsplan:
50xxxxx/70xxxxxx (Dienstaufwendungen/Dienstbezüge)
51xxxxx/71xxxxxx (Versorgungsaufwendungen/Versorgungs-
auszahlungen)
2. Vertikale Deckungskreise:
2.1. Produkte
Jeweils sämtliche Aufwands- und Auszahlungssachkonten
(einschließlich Unterkonten) aller Produkte (7-stellige 
Gliederungsziffer) des Haushaltsplanes jeweils ohne die Sach-
konten der horizontalen Deckungskreise (Ziff. 1.1 und 1.2)
sowie ohne die Sachkonten 5711000 (Abschreibungen auf
Sachanlagen).

Der Entwurf liegt vom 26.05.2014 bis 01.07.2014 bei der
Gemeindeverwaltung Merzenich, Valdersweg 1, 52399 Mer -
zenich, Zimmer 10, zur Einsichtnahme öffentlich aus (mon-
tags bis freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr, montags von
14.00 Uhr bis 16.30 Uhr, mittwochs von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr und donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr).
Gegen den Entwurf können Einwohner und Abgabepflichtige
in der Zeit vom 26.05.2014 bis 01.07.2014 Einwendungen
bei der Gemeinde Merzenich, Valdersweg 1, 52399 Mer-
zenich, erheben. Über Einwendungen beschließt der Rat der
Gemeinde Merzenich in öffentlicher Sitzung.

Merzenich, den 30.04.2014

Gemeinde Merzenich
Der Bürgermeister

(Harzheim)
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Satzung der Gemeinde Merzenich
über die 1. Verlängerung der Veränderungssperre 
nach § 17 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) für den 

Geltungsbereich der 9. Änderung des Bebauungsplanes 
Merzenich C 3 (Ortsteil Merzenich) vom 30.04.2014

I. Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
30.04.2014 aufgrund der §§ 14, 16 und 17 des Baugesetz -
buches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) und des § 7 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) jeweils
in der zur Zeit gültigen Fassung folgende Satzung beschlossen:
§ 1 Zu sichernde Planung
Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
10.05.2012 den Beschluss zur 9. Änderung des Bebauungs-
planes Merzenich C 3 (Ortsteil Merzenich) gefasst. Zur Siche-
rung dieser Planung wird für das in § 2 bezeichnete Gebiet die
1. Verlängerung der Veränderungssperre gemäß § 17 Abs. 1
BauGB beschlossen.
§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich der 1. Verlängerung der Ver-
änderungssperre umfasst die im nachfolgenden Lageplan rot
eingefassten Bereiche. Der Lageplan bildet einen Bestandteil
dieser Satzung.
Geltungsbereich der Satzung über die 1. Verlängerung der Ver -
änderungssperre zur Sicherung der Planungen zur 9. Änderung
des Bebauungsplanes Merzenich C 3

§ 3 Rechtswirkung der Veränderungssperre 
1. Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre

dürfen zur Sicherung der Planung:
1. Vorhaben im Sinne des § 29 Baugesetzbuch nicht

durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt
werden;

2. erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Verände-
rungen von Grundstücken und baulichen Anlagen,
deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustim-
mungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen
werden.

2. Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegen-
stehen, kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme
zugelassen werden. Die Entscheidung über Ausnahmen
trifft die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit
der Gemeinde. 

3. Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungs-
sperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben,
von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauord-

nungsrecht Kenntnis erlangt und mit deren Ausführung
vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte be -
gonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und
die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden
von der Veränderungssperre nicht berührt. 

§ 4 Inkrafttreten und Außerkrafttreten der Veränderungs-
sperre
Diese Satzung tritt am Tag der Bekanntmachung in Kraft. Sie
tritt nach Ablauf von einem Jahr, vom Tag der Bekannt -
machung gerechnet, außer Kraft. Die Veränderungssperre ist
vor Fristablauf ganz oder teilweise außer Kraft zu setzen,
sobald die Voraussetzungen für ihren Erlass weggefallen sind. 
Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald
und soweit die Bauleitplanung rechtsverbindlich abgeschlossen
ist.
II. Bekanntmachungsanordnung
Der Beschluss des Rates der Gemeinde Merzenich vom
30.04.2014 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Mit
dieser Bekanntmachung tritt die Satzung über die 1. Verlänge-
rung der Veränderungssperre nach § 17 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) für den Geltungsbereich der 9. Änderung des Bebau-
ungsplanes Merzenich C 3 gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 
Die vorgenannte Satzung liegt ab sofort in der Gemeindever-
waltung Merzenich, Bauabteilung, Valdersweg 1, 52399 Mer-
zenich, 2. Obergeschoss, Zimmer 20, öffentlich aus und kann
dort von jedermann während folgender Zeiten eingesehen
werden:
Die Dienststunden der Verwaltung sind

montags - freitags 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
montags von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Hinweis:
Auf Grundlage der Gemeindeordnung für das Land Nord -
rhein-Westfalen kann eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften dieses Gesetzes gegen Satzungen (Be -
bauungsplan), sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und 
Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Ver-
kündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder

der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffent-
lich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstan-
det oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt. 

Gemäß § 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB in der Fassung vom
23.09.2004 (BGBl I. S 2414) kann der Entschädigungsbe-
rechtigte Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 –
42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind.
Er kann gemäß § 44 Abs. 3 Satz 2 BauGB die Fälligkeit des
Anspruches dadurch herbeiführen, dass er die Leistungen der
Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen
beantragt. 
Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädigungsan-
spruch, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des
Kalenderjahrs, in dem die in den §§ 39 – 42 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des
Anspruches herbeigeführt wird. Gemäß § 215 BauGB „Frist
für die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften“
werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht -



§ 3 Rechtswirkung der Veränderungssperre 
1. Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre

dürfen zur Sicherung der Planung:
1. Vorhaben im Sinne des § 29 Baugesetzbuch nicht

durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt
werden;

2. erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Verände-
rungen von Grundstücken und baulichen Anlagen,
deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustim-
mungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen
werden.

2. Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegen-
stehen, kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme
zugelassen werden. Die Entscheidung über Ausnahmen
trifft die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit
der Gemeinde. 

3. Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungs-
sperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben,
von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauord-
nungsrecht Kenntnis erlangt und mit deren Ausführung
vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre, hätte
begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten
und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung
werden von der Veränderungssperre nicht berührt. 

§ 4 Inkrafttreten und Außerkrafttreten der Veränderungs-
sperre
Diese Satzung tritt am Tag der Bekanntmachung in Kraft. Sie
tritt nach Ablauf von einem Jahr, vom Tag der Bekannt -
machung gerechnet, außer Kraft. Die Veränderungssperre ist
vor Fristablauf ganz oder teilweise außer Kraft zu setzen,
sobald die Voraussetzungen für ihren Erlass weggefallen sind. 
Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald
und soweit die Bauleitplanung rechtsverbindlich abgeschlos-
sen ist.

II. Bekanntmachungsanordnung
Der Beschluss des Rates der Gemeinde Merzenich vom
30.04.2014 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Mit
dieser Bekanntmachung tritt die Satzung über die 1. Verlänge-
rung der Veränderungssperre nach § 17 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) für den Geltungsbereich der 4. Änderung des Bebau-
ungsplanes Merzenich C 9 gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 
Die vorgenannte Satzung liegt ab sofort in der Gemeindever-
waltung Merzenich, Bauabteilung, Valdersweg 1, 52399 Mer-
zenich, 2. Obergeschoss, Zimmer 20, öffentlich aus und kann
dort von jedermann während folgender Zeiten eingesehen
werden:
Die Dienststunden der Verwaltung sind

montags - freitags 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
montags von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Hinweis:
Auf Grundlage der Gemeindeordnung für das Land Nord -
rhein-Westfalen kann eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften dieses Gesetzes gegen Satzungen (Be-
bauungsplan), sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und 
Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Ver-
kündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder

der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffent-
lich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstan-
det oder 

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorganges

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung
des Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung
begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind.
Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a
beachtlich sind. 

Merzenich, den 08.05.2014
Der Bürgermeister
i.V.
(Weingartz)

Satzung der Gemeinde Merzenich
über die 1. Verlängerung der Veränderungssperre 
nach § 17 Abs. Baugesetzbuch (BauGB) für den 

Geltungsbereich der 4. Änderung des Bebauungsplanes 
Merzenich C 9 (Ortsteil Merzenich) vom 30.04.2014

I. Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
30.04.2014 aufgrund der §§ 14, 16 und 17 des Baugesetz -
buches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) und des § 7 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666) jeweils
in der zur Zeit gültigen Fassung folgende Satzung beschlossen:
§ 1 Zu sichernde Planung
Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
10.05.2012 den Beschluss zur 4. Änderung des Bebauungs-
planes Merzenich C 9 (Ortsteil Merzenich) gefasst. Zur Siche-
rung dieser Planung wird für das in § 2 bezeichnete Gebiet die
1. Verlängerung der Veränderungssperre gemäß § 17 Abs. 1
BauGB beschlossen.
§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre
umfasst die im nachfolgenden Lageplan rot eingefassten Berei-
che. Der Lageplan bildet einen Bestandteil dieser Satzung.
Geltungsbereich der Satzung über die 1. Verlängerung der Ver -
änderungssperre zur Sicherung der 4. Änderung des Bebauungs-
planes Merzenich C 9
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Geltungsbereich der Satzung über die 1. Verlängerung der Ver -
änderungssperre zur Sicherung der 5. Änderung des Bebauungs-
planes Merzenich C 17

Geltungsbereich der Veränderungssperre

§ 3 Rechtswirkung der Veränderungssperre 
1. Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre

dürfen zur Sicherung der Planung
1. Vorhaben im Sinne des § 29 Baugesetzbuch nicht

durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt
werden;

2. erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Verände-
rungen von Grundstücken und baulichen Anlagen,
deren Veränderungen nicht genehmigungs-, zustim-
mungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen
werden.

2. Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenste-
hen, kann von der Veränderungssperre eine Ausnahme
zugelassen werden. Die Entscheidung über Ausnahmen
trifft die Baugenehmigungsbehörde im Einvernehmen mit
der Gemeinde. 

3. Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungs-
sperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben,
von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauord-
nungsrecht Kenntnis erlangt und mit deren Ausführung
vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre, hätte
begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten
und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung
werden von der Veränderungssperre nicht berührt. 

§ 4 Inkrafttreten und Außerkrafttreten der Veränderungs-
sperre
Diese Satzung tritt am Tag der Bekanntmachung in Kraft. Sie
tritt nach Ablauf von einem Jahr, vom Tag der Bekanntma-
chung gerechnet, außer Kraft. Die Veränderungssperre ist vor
Fristablauf ganz oder teilweise außer Kraft zu setzen, sobald die
Voraussetzungen für ihren Erlass weggefallen sind. 
Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald
und soweit die Bauleitplanung rechtsverbindlich abgeschlos-
sen ist.
II. Bekanntmachungsanordnung
Der Beschluss des Rates der Gemeinde Merzenich vom
30.04.2014 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Mit
dieser Bekanntmachung tritt die Satzung über die 1. Verlänge-
rung der Veränderungssperre nach § 17 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB) für den Geltungsbereich der 5. Änderung des Bebau-
ungsplanes Merzenich C 17 gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in
Kraft. 
Die vorgenannte Satzung liegt ab sofort in der Gemeindever-
waltung Merzenich, Bauabteilung, Valdersweg 1, 52399 Mer-
zenich, 2. Obergeschoss, Zimmer 20, öffentlich aus und kann
dort von jedermann während folgender Zeiten eingesehen
werden: 
Die Dienststunden der Verwaltung sind

montags - freitags 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
montags von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
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d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt. 

Gemäß § 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB in der Fassung vom
23.09.2004 (BGBl I. S 2414) kann der Entschädigungsbe-
rechtigte Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 - 42
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er
kann gemäß § 44 Abs. 3 Satz 2 BauGB die Fälligkeit des
Anspruches dadurch herbeiführen, dass er die Leistungen der
Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen
beantragt. 
Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädigungs -
anspruch, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf
des Kalenderjahrs, in dem die in den §§ 39 - 42 BauGB
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die 
Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird. Gemäß § 215
BauGB „Frist für die Geltendmachung der Verletzung von
Vorschriften“ werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht -

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorganges

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung
des Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung
begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind.
Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a
beachtlich sind. 

Merzenich, den 08.05.2014
Der Bürgermeister
i.V.
(Weingartz)

Satzung der Gemeinde Merzenich
über die 1. Verlängerung der Veränderungssperre 
nach § 17 Abs. Baugesetzbuch (BauGB) für den 

Geltungsbereich der 5. Änderung des Bebauungsplanes 
Merzenich C 17 (Ortsteil Merzenich) vom 30.04.2014

I. Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung 
am 30.04.2014 aufgrund der §§ 14, 16 und 17 des Bauge -
setzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) und des § 7 der Gemeinde -
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666)
jeweils in der zur Zeit gültigen Fassung folgende Satzung
beschlossen:
§ 1 Zu sichernde Planung
Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
10.05.2012 den Beschluss zur 5. Änderung des Bebauungs-
planes Merzenich C 17 (Ortsteil Merzenich) gefasst. Zur
Sicherung dieser Planung wird für das in § 2 bezeichnete
Gebiet die 1. Verlängerung der Veränderungssperre gemäß 
§ 17 Abs. 1 BauGB beschlossen.
§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre
umfasst den im nachfolgenden Lageplan rot eingefassten
Bereich. Der Lageplan bildet einen Bestandteil dieser Satzung.

Weinberg



(KAG NRW) vom 21.10.1969, (GV NRW 1969, S. 712),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 13.12.2011 (GV NRW
2011, S. 687) und der §§ 53 c, 65 des Wassergesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen (LWG NRW) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 25.06.1995 (GV NRW 1995, S. 926),
zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom 16.03.2010
(GV NRW 2010, S. 185 ff.) hat der Rat der Gemeinde Mer-
zenich in seiner Sitzung am 30.04.2014 die folgende Satzung
beschlossen:
Artikel 1
§ 11 Abs. 2 erhält folgende Fassung:
Die Gebühr beträgt 23,32 €/m³ abgefahrenen Klärschlamm.
Artikel 2
§ 12 Abs. 2 erhält folgende Fassung:
Die Gebühr beträgt 23,32 €/m³ ausgepumpte/abgefahrene
Menge.
Artikel 3
Diese Satzung tritt am 23.03.2014 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Ver -
fahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen gegen diese Satzung nach Ablauf
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gegeben worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher  beanstan-

det oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der

Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt.

Merzenich, den 09.05.2014
Der Bürgermeister
I.V.
(Weingartz)

1. Satzung vom 30.04.2014
zur Änderung der Satzung über die Entsorgung 

von Grund stücksentwässerungsanlagen 
(Kleinkläranlagen, abflusslose Gruben) 

der Gemeinde Merzenich vom 20.11.2008
Aufgrund der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt
geändert durch Art. 7 des Gesetzes vom 23.10.2012 (GV
NRW 2012 S. 474), der §§ 1, 2, 4, 6 bis 8 und 10 des Kom-
munalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen
(KAG NRW) vom 21.10.1969, (GV NRW 1969, S. 712),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 13.12.2011 (GV NRW
2011, S. 687) und der §§ 53 c, 65 des Wassergesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen (LWG NRW) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 25.06.1995 (GV NRW 1995, S. 926),
zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes vom 16.03.2010
(GV NRW 2010, S. 185 ff.) hat der Rat der Gemeinde Mer-
zenich in seiner Sitzung am 30.04.2014 die folgende Satzung
beschlossen:

AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 6 · 23. Mai 2014 · 16. JAHRGANG77

mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Hinweis:
Auf Grundlage der Gemeindeordnung für das Land Nord -
rhein-Westfalen kann eine Verletzung von Verfahrens- und
Formvorschriften dieses Gesetzes gegen Satzungen (Be -
bauungsplan), sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und 
Flächennutzungspläne nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Ver-
kündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder

der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffent-
lich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstan-
det oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt. 

Gemäß § 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB in der Fassung vom
23.09.2004 (BGBl I. S 2414) kann der Entschädigungsbe-
rechtigte Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 - 42
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er
kann gemäß § 44 Abs. 3 Satz 2 BauGB die Fälligkeit des
Anspruches dadurch herbeiführen, dass er die Leistungen der
Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen
beantragt. 
Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädigungs -
anspruch, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf
des Kalenderjahrs, in dem die in den §§ 39 - 42 BauGB
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die 
Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird. Gemäß § 215
BauGB „Frist für die Geltendmachung der Verletzung von
Vorschriften“ werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht -

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorganges

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung
des Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung
begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind.
Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a
beachtlich sind. 

Merzenich, den 08.05.2014
Der Bürgermeister
i.V.
(Weingartz)

2. Satzung vom 30.04.2014
zur Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Kanalanschlussbeiträgen, Abwassergebühren und 

Kostenersatz für Grundstücksanschlüsse vom 20.11.2008
Aufgrund der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt
geändert durch Art. 7 des Gesetzes vom 23.10.2012 (GV
NRW 2012 S. 474), der §§ 1, 2, 4, 6 bis 8 und 10 des Kom-
munalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen
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Artikel 1
§ 10 erhält folgende Fassung:
Für die Entsorgung der Grundstücksentwässerungsanlagen
werden Benutzungsgebühren auf der Grundlage des § 11 der
Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der
Gemeinde Merzenich vom 30.04.2014 erhoben. 
Artikel 2
§ 15 erhält folgende Fassung:
Diese Satzung tritt am 23.05.2014 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das
Land Nordrhein-Westfalen gegen diese Satzung nach Ablauf

eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt

gegeben worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher  beanstan-

det oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der

Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt.

Merzenich, den 09.05.2014
Der Bürgermeister
I.V.
(Weingartz)

Schulverband Niederzier - Merzenich
Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2012

Aufgrund § 96 Abs. 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) in der Fassung der Bekannt -
machung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666) in der derzeit gültigen Fassung, wird nachstehender Beschluss der Verbands -
versammlung vom 08.04.2014 hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Nach Prüfung des Jahresabschlusses 2012 wird dieser wie folgt festgestellt:



Doch Dank der Aufmerksamkeit einiger interessierter Mitbür-
ger ist dieser Formfehler aufgedeckt worden. Aber anstatt die
Verwaltung oder den Gemeinderat über diese Unterlassung zu
unterrichten, hat man erst einmal abgewartet bis die Haus-
haltssatzung nebst Stellenplan beraten und dann von Ihnen
meine Damen und Herren des Gemeinderates als Satzung
beschlossen wurde. 
Erst dann, rund 2 Monate später informiert man übergeord-
nete Behörden und die Öffentlichkeit. Ich nenne so etwas
„Vorführeffekt“.
Die seitens der Verwaltung mit den politischen Gremien und
der Kommunalaufsicht abgesprochene Veröffentlichung des
Haushaltentwurfs wurde durchgeführt. Die eingegangenen
Einwendungen sollten dann am 09.04. im Fachausschuss
beraten werden. 
Erneut wurde bei den übergeordneten Behörden bis hin zum
Ministerium Beschwerde geführt, man kritisierte nun die
Nichtveröffentlichung der bis dato im Verfahren erarbeiteten
Änderungslisten, die jedoch nicht Bestandteil des Haushalts-
entwurfs vom 18.12.13 waren.
Um das ganze Verfahren nicht länger auf die Bank zu schieben
habe ich von einer gerichtlichen Klage gegen die Anordnung
der Bezirksregierung abgesehen. 

Bürgermeister legte dem Gemeinderat 
den Haushalt vor

Mit nachstehender Haushaltsrede brachte der Bürgermeister
die Haushaltssatzung der Gemeinde Merzenich für das Haus-
haltsjahr 2014/2015 erneut in den Gemeinderat ein (es gilt das
gesprochene Wort):

„Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates,
verehrte Kollegin und Kollegen,
sehr geehrte Zuhörerinnen und Zuhörer,
der heutige Haushaltsentwurf ist jetzt der 16. den ich hier vor-
trage. Im Dezember wäre ich nicht davon ausgegangen, dass
ich einmal einen Haushaltsentwurf zweimal für den gleichen
Zeitraum einbringen müsste. 
Doch die Fehler stecken nicht nur im Detail, sondern auch
schon einmal im Formalismus. Der Formfehler ist mir unter-
laufen, der eingebrachte Haushaltsentwurf wurde nicht veröf-
fentlicht. Somit war den Bürgerinnen und Bürgern unserer
Gemeinde die Möglichkeit genommen ihre Einwendungen
zum Haushalt vorzubringen.
Ein wichtiges und gesetzlich vorgeschriebenes Instrument der
Mitbestimmung.

Amtliche Mitteilungen
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Der Jahresüberschuss in Höhe von 379.158,47 € wird an die 
Verbandsgemeinden ausgeschüttet.
Dem Verbandsvorsteher wird für das Haushaltsjahr 2012 gem.
§ 96 Abs. 1 GO NW die vorbehaltslose Entlastung erteilt. Der
Jahres abschluss 2012 einschließlich Anlagen liegt zur Ein-
sichtnahme während der Dienststunden im Rathaus der

Gemeinde Niederzier, Rathausstraße 8, Neubau Zimmer 9,
bis zur Feststellung des Jahresabschlusses 2013 öffentlich aus.

Niederzier, den 29.04.2013
Der Verbandsvorsteher
Heuser
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Heute stelle ich Ihnen also einen neuen Entwurf vor und die
Haushaltsverabschiedung sollte so schnell wie möglich herbei-
geführt werden, um den Zustand der Nothaushaltung hinter
uns zu lassen. Von daher ist beabsichtigt in der Ratssitzung am
03.07.14 mit dem neugewählten Rat die Haushaltsverab -
schiedung durchzuführen.
Auf die finanziellen Entwicklungen der Gemeinde in den letz-
ten Jahren möchte ich heute nicht mehr im Detail eingehen,
ebenso wenig möchte ich Sie mit den Zahlen des Haushalts
konfrontieren, denn bis auf wenige Änderungen kennen Sie
diese bereits.
Alle Änderungen die sich nach Einbringung des Haushaltes,
also seit Dezember ergeben haben sind nun eingearbeitet.
Die Gesamtbeträge in den Ergebnis- und Finanzplänen
ändern sich in den Einnahme- und Ausgabenpositionen in den
beiden Jahren unwesentlich.
Erwähnenswert an dieser Stelle ist, dass die Entnahme aus der
Ausgleichsrücklage zum Ausgleich des Ergebnisplans im Jahr
2014 784.881 Euro beträgt und um 348.126 Euro gesenkt
werden konnte. Für da Jahr 2015 beträgt die Entnahme
883.804 Euro und steigt damit um 17.517 Euro. 
Dem neuen Haushaltsentwurf, der Ihnen gleich und den neuen
Mitgliedern des Rates unmittelbar nach der Kommunalwahl
zugestellt wird, ist eine Arbeitsliste mit den Änderungen vor-
geheftet, aus der Sie Veränderungen der einzelnen Beratungs-
schritte entnehmen können.
Ich bedanke mich für Ihre Aufmerksamkeit.“

Sperrung des „Valdersweg“
im Zuge der Erschließung des Baugebietes 

Merzenich C 22 
In Kürze beginnen die Arbeiten zur Erschließung des Bauge-
bietes Merzenich C 22 (Innenbereichsfläche nordöstlich 
„Valdersweg zwischen Jahnstraße, Mühlenstraße und Zum
Mühlendriesch“). Mit den Arbeiten wird voraussichtlich 
Ende Mai begonnen und die Dauer der Arbeiten wird ca. 14
Wochen betragen.

Während der Ausführungszeit ist im Bereich „Valdersweg“ mit
Verkehrsbehinderungen zu rechnen. Die ausführenden Unter-
nehmen werden angewiesen, die Beeinträchtigungen mög-
lichst gering zu halten. 
Im Zeitraum vom 02.06. bis zum 11.06.2014 werden im oben
rot dargestellten Bereich des „Valdersweg“ Kanalbauarbeiten

durchgeführt. In diesem Zeitraum erfolgt eine Vollsperrung
dieses Bereiches. Entsprechende Umleitungen werden recht-
zeitig beschildert.
Ich darf die Bevölkerung bereits jetzt um Verständnis bitten.
Der Bürgermeister
i.V.
(Weingartz)

Eheschließungen
in der Zeit vom 01.04.2014 - 30.04.2014

Familienname, Vorname Wohnort Eheschließungs-
datum

Demir, Fatih Am alten Sportplatz 25
Kalem, Cigdem Merzenich, 01.04.2014
Michels, Antonius Franz Josef
Keller geb. Fank, An der Windmühle 3
Karin Margarete Merzenich, 04.04.2014

Fundbericht
Beim Fundamt der Gemeinde Merzenich (Zimmer 4) wurde in
der Zeit vom 20.01.2014 bis 14.05.2014 folgendes ab gegeben:
1 Schlüsselring mit 3 Schlüsseln und 2 Anhängern
1 Schlüssel mit 2 Anhängern
2 Schlüssel mit 1 Anhänger
1 Schlüsselbund mit 10 Schlüsseln und 2 Anhängern
1 Armband
1 Handtasche
1 Handy
2 Brillen
1 Ledermäppchen
1 Kiste mit Pferdezubehör
1 Damenfahrrad
1 Kettcar

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
HAUSMÜLLABFUHR

Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Dienstag, den 03.06.2014
Dienstag, den 17.06.2014

BIOMÜLLABFUHR
Die Abfuhr erfolgt generell dienstags (ab 6.00 Uhr); falls in der
Woche ein Feiertag ist, kann sich der Abfuhrtag verschieben.
Dienstag, den 27.05.2014
Mittwoch, den 11.06.2014

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 02.06.2014 Merzenich und Girbelsrath
Samstag, den 21.06.2014 Morschenich und Golzheim

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Montag, den 02.06.2014
Montag, den 16.06.2014
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten.

Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen
werden die Bürger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhr-
unternehmen Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co.
KG unter der Telefon-Nummer 02237 / 9742-0 zu wenden.
Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin
unter den Telefon-Nummern 02421/399-141, Frau Arken-
stedt und 02421/399-121, Herr Zeyen.



Spezial-Containerfahrzeug begleiten und Sie im Zweifelsfall
beraten. Im Sinne des Umweltschutzes darf ich Sie herzlich
bitten, von der angebotenen Möglichkeit der schadlosen
Beseitigung von Sondermüll reichlich Gebrauch zu machen.

Elektrokleinteile: 
Elektrokleinteile (Kantenlänge von bis zu ca. 30 cm) können
kostenlos beim Schadstoffmobil abgegeben werden.

Einladung
der zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk Morschenich gehören-
den Grundstückseigentümer (Jagdgenossen) zu einer

Versammlung
am Dienstag, den 17. Juni 2014, 19.30 Uhr

im Feuerwehrgerätehaus Morschenich
Oberstraße 37, 52399 Merzenich-Morschenich

Tagesordnung:
1.) Begrüßung
2.) Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung der Ver-

sammlung
3.) Genehmigung der Niederschrift der letzten Versammlung
4.) Verwendung der Jagdpacht
8.) Verschiedenes

Merzenich, den 23.05.2014

Der Vorsitzende der Jagdgenossenschaft
H a r z h e i m 

Neuer Passbildservice 
in der Gemeinde Merzenich

In Kooperation mit der
Firma Fotofix wurde bei der
Ge meinde Merzenich ein
moderner Fotoautomat auf-
gestellt, indem biometrische
Pass bilder für alle offiziellen
Ausweisdokumente erstellt
werden können. 
Nachdem man sich nach
Anweisung positioniert hat,
fertigt der Automat die 
Aufnahme an, die dann
sofort auf dem Monitor
sichtbar wird. Eine aus -
gereifte Passbild- Kontroll-
Software stellt direkt sicher,
ob die Passbilder der ICAO-
Norm entsprechen. Sollte die Aufnahme nicht ge lungen sein,
kann man dies ohne zusätzliche Kosten noch einmal wieder-
holen. Passt die Aufnahme, werden die Passbilder gedruckt und
können dem Automaten direkt entnommen werden. Nach
Fertig stellung der Passbilder werden die Bild daten sofort wieder
gelöscht. Es bleiben keinerlei Bilddaten gespeichert, die später
unbefugt genutzt werden könnten.
Die Gemeinde Merzenich bietet mit dem neu aufgestellten
Fotoautomaten den Bürgerinnen und Bürgern eine kosten-
günstige und zeitsparende Möglichkeit, Passbilder direkt in
der Gemeinde anzufertigen. Der Fotoautomat befindet sich
im Erdgeschoss im Durchgang zum Sozialamt und steht zu
den üblichen Öffnungszeiten des Bürgerbüros zur Verfügung.
Der Preis für fünf Passbilder beträgt 6,00 Euro.
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ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger
telefonischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers
Umweltdienste in Aldenhoven unter der Rufnummer 02464 /
9904-0. Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin
genannt. Die Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr. Geräte unter 
Schuhkartongröße stellen Sie bitte gut sichtbar in zu leerende
Ge fäßen (Eimer, Karton, Wanne, u. d. g.) bzw. zu größeren
Ge räten zur Abfuhr rechtzeitig bereit.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Groß -
geräte und Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen
kostenlos abgeben:
ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46, Hürtgenwald-Horm
und Deponie Warden, An der K 10, Alsdorf-Warden.
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushalts -
übliche Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte,
die mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben
werden, wie z. B. die nachfolgend aufgeführten Geräte:
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
• Kühl- und Gefriergeräte,
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z.B.Telefone,

Handys, Faxgeräte, Computer und -zubehör, etc.),
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z. B. Fernseher, 

Stereoanlage, Videorecorder, MP3-Player, etc.)
• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von

Leuchtstoffröhren und Fassungen von Energielampen,
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elek -

trische und elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport-
und Freizeitgeräte, Medizinprodukte, Überwachungs- und
Kontrollinstrumente.

Schadlose Beseitigung von Problemmüll
Die nächsten Schadstoffabfuhren sind am 

Donnerstag, den 26.06.2014.
Das Schadstoffmobil ist an diesem Tag wie folgt ein gesetzt:
09.00 Uhr – 9.45 Uhr Morschenich

Parkplatz gegenüber der Kirche
10.00 Uhr – 10.45 Uhr Golzheim, Parkplatz 

vor dem Feuerwehrgerätehaus
11.00 Uhr – 11.45 Uhr Girbelsrath

Parkplatz vor dem Kindergarten
12.30 Uhr – 13.30 Uhr Merzenich

Schützenplatz, Bahnstraße
Insbesondere sollten folgende Stoffe nicht der allgemeinen
Müllabfuhr, sondern der Sondermüllabfuhr zugeführt werden:

Von Haushaltschemikalien:
Mottenschutzmittel, Fleckenentferner, Imprägnierungsmittel,
WC-Reiniger, Kalkentferner, Desinfektionsmittel, Metall-
und Silberputzmittel, Farben, Lacke, Lösungsmittel, Kleb-
stoffe, Holzschutzmittel.

Vom Auto:
Rostschutzmittel, Batterien, Farben, Pflegemittel.

Aus dem Hobbybereich:
Fotochemikalien, Batterien u.ä.

Altöl:
Die kostenlose Rücknahme von Altöl erfolgt an den Ölver-
kaufsstellen oder beim gewerblichen Handel in den Mengen,
die Sie laut Kassenquittung dort gekauft haben. Altöl kann
ebenfalls beim Schadstoffmobil oder bei der ELC Horm, 
Pfarrer-Pleus-Straße 46, Hürtgenwald/ Horm, abgegeben
werden (max. 15 l – im Gebinde). Ein Facharbeiter wird das
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Veranstaltungen im Mai, Juni und Juli 2014
➢ Dienstag, 27.05.2014, Familienzentrum, Maar Halle

Girbelsrath
• Kurs II Start: Entspannungskurse für Kinder von 6-10
Jahren in Kooperation mit dem TV 1910 Girbelsrath
Dienstags von 15.45 bis 16.45 Uhr 
Entspannte Kinder haben die Möglichkeit mit ihren
Kräften und Ideen wahre Berge zu versetzen. Auch das
Lernen fällt entspannten Kindern leichter. In unserer
heutigen Zeit, die von Stress, Hektik und Leistungsdruck
geprägt ist, erscheint es uns wichtig, Kindern die Mög-
lichkeit zu bieten, zur Ruhe zu kommen und Kraft für die
Anforderungen des Lebens zu tanken.
Kinder haben unterschiedliche Möglichkeiten, um zu
entspannen. Je nach Alter sind differenzierte Methoden
und Ansätze hilfreich. In den Kursen lernen Kinder im
Alter zwischen 5 und 10 Jahren altersangepasst zu ent-
spannen.
Kursleiter: Gabriele Wolf-Ganser, Heilpraktikerin und

Kursleiterin – Entspannung für Kinder
Kursdauer: 5 Wochen
Kostenanteil: pro Kind 20 €
Teilnehmer: max. 10 TN, mind. 6 TN
Infos und Anmeldung in den KiTas des Familien -
zentrums oder per Email: familienzentrum@gemeinde-
merzenich.de oder bei Gabrielle Wolf-Ganser unter
02421-4952716

➢ Mittwoch, 28.05.2014, Familienzentrum, 
• Start: Entspannungskurse für Erwachsene in Koope-
ration mit der Naturheilpraxis G. Wolf-Ganser
Kurs II vom 28.05.2014 - 02.06.2014 Mittwochs von
19.00 – 20.00 Uhr
Das Thema Entspannung betrifft alle Menschen. Unser
Alltag ist geprägt von Hektik, Stress, vom Spagat zwi-
schen Familie und Beruf und von einer Gesellschaft, wo
ganz häufig Höchstleistungen gefordert werden.
In unsrem Kursangebot bieten wir Ihnen Entspannungs-
techniken an, um körperlichen und seelischen Erkran-
kungen wie z. B. Bluthochdruck, Kopfschmerzen oder
Schlaflosigkeit entgegen zu wirken.
Kursleiter: Gabriele Wolf-Ganser, Heilpraktikerin und

Kursleiterin – Entspannung für Kinder
Kursort: Naturheilpraxis Gabriele Wolf-Ganser, An der
Windmühle 26, 52399 Merzenich
Kostenanteil: 48 €
Teilnehmer: max. 8 TN, mind. 5 TN
Infos und Anmeldung bitte vor Kursbeginn im Familien-
zentrum unter Tel. 02421-931430 oder per Email an
familienzentrum@gemeinde-merzenich.de oder bei
Gabrielle Wolf-Ganser unter 02421-4952716

➢ Dienstag, 03.06.2014, Familienzentrum, Bürgerhaus
• Teiloffene Familien- und Erziehungsberatung, 14.00
– 17.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Weidgang bis 28.05. unter Tel.
02421/34778, in den KiTas des Familienzentrums oder
per Email an familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

➢ Dienstag, 24.06.2014, Familienzentrum, Bürgerhaus
• Koblenzer Puppenspieler zu Gast
Gespielt wird „Post für den Tiger“, ein offenes Schau-
und Figurenspiel von Janusch auf einer dem Kinderbuch
treu nachempfundenen offenen Spielkulisse.
1. Vorstellung: vormittags um 10.00 Uhr
2. Vorstellung: nachmittags um 14.30 Uhr
Eintritt: p.P. 1€

➢ Donnerstag, 26.06.2014, Familienzentrum Bürger -
haus, 14.45 – 15.45 Uhr
• Kreatives Gestalten für Kinder im Grundschulalter
in Kooperation mit Frau Simons vom Kinder- und
Teenietreff
Kursleitung: Frau Schuster, Tel.: 02421/391145
Kursgebühr: übernimmt das Familienzentrum
Anmeldung bei der Kursleitung (max. 10 TN pro
Gruppe)

➢ Donnerstag, 26.06.2014, Familienzentrum Bürger-
haus, 16.00 – ca. 17.15 Uhr
• Kreatives Gestalten für Kinder im Alter von 11-14
Jahren in Kooperation mit Frau Simons vom Kinder-
und Teenietreff
Kursleitung: Frau Schuster, Tel.: 02421/391145
Kursgebühr: übernimmt das Familienzentrum 
Anmeldung bei der Kursleitung (max. 10 TN pro
Gruppe)

➢ Dienstag, 01.07.2014, Familienzentrum, Bürgerhaus
• Teiloffene Familien- und Erziehungsberatung, 14.00
– 17.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Weidgang bis 26.06. unter Tel.
02421/34778, in den KiTas des Familienzentrums oder 
per Email an familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

➤ • Baby Massage nach Frederic Leboyer für Babys ab 
der 6.-8. Lebenswoche

„Berührt, gestreichelt und massiert werden, das ist Nah-
rung für das Kind. Nahrung, die Liebe ist.“ (F. Leboyer)
In ruhiger, entspannender Atmosphäre (max. 6-7 Kinder)
lernen wir die sinnvolle Reihenfolge der indischen Baby-
massage und deren verschiedene Massagetechniken,
damit die Massage zu einem Ritual werden kann. Die
Erfahrung der Berührung bildet eine Grundlage für Ver-
trauen und Selbstbewusstsein. Massage gibt dem Kind ein
Gefühl von Sicherheit und Geborgenheit, fördert Körper-
bewusstsein. Babymassage ist auch Kommunikation und
Bindungsförderung. Wir können feine Reaktionen sehen
und lernen das Baby „zu lesen“. Weitere Positive Effekte
der indischen Babymassage sind die Stärkung des Immun-
systems, Hilfe bei Koliken und Förderung des Schlafes.
Kursleitung: Elisabeth Kirsch, Hebamme
Kursort: Familienzentrum Kita Krümelkiste
Kursdauer: 5x60 Minuten, Donnerstag 16.40-17.40 Uhr
Kosten: 50 €
Anmeldung und Info zum Kursbeginn bei Frau Kirsch,
Tel. 02421-35379
Mitzubringen sind: 2 Handtücher, davon 1 Babybade-
tuch, 1 Baumwolldecke, Windeln, evtl. Wechselkleidung
sowie „pipi-dichte“ Unterlage.
Tipp für Eltern: Lockere und nicht zu warme Kleidung,
damit sie bequem auf dem Boden sitzen können.

➤ • Yoga für Schwangere – ab der 16. Schwangerschafts-
• woche
Yoga ist eine uralte indische Methode, die Körper, Geist
und Seele in Einklang zu bringen versucht. Alles, was wir
während der Schwangerschaft, unter der Geburt und
auch im Alltag mit Kindern brauchen, können wir durch
Yoga lernen, üben, vertiefen und erfahren:
- Kraft und Energie
- Ausdauer und Flexibilität
- Selbstbewusstsein und Geduld
- Langer Atem
- Ruhe und Entspannung
Jede Yogastunde beinhaltet eine kurze Anfangsent -
spannung, Atemübungen (Pranayama), körperliche Yoga-
haltungen (Asanas), Endentspannung.
Mitzubringen: Yogamatte (falls vorhanden), festes Kissen,
Decke, dicke Socken, bequeme Sporthose oder Leggins.



 Kinder- und Offener Jugendtreff 
Bürgerhaus Merzenich, Telefon 02421/38021

E-Mail: jugendtreffmerzenich@gmx.de
Auskunft erteilen Frau Simons, Herr Staab 

und Frau Kall-van Esch

für Schulkinder ab 6 Jahren
montags und mittwochs 14.30-17.00 Uhr, Auskunft bei Frau
Simons u. Frau Kall-van Esch, Bürgerhaus, Tel. 02421-38021
Montag, 26.05. Wegen der Anmeldung zu den Ferien-

spielen findet heute kein Kindertreff
statt!

Mittwoch, 28.05. Wir feiern Geburtstag!
Das „Mensch – ärgere- dich – nicht –
Spiel wird 100 Jahre alt.
Heute spielen wir den ganzen Nachmit-
tag dieses Spiel!
Gruppe 1:   14.30 Uhr – ca. 15.45 Uhr
Gruppe 2:   16.00 Uhr – ca. 17.15 Uhr
Es können pro Gruppe 8 Kinder teil -
nehmen. Deshalb muss sich angemeldet
werden.
Den beiden Besten jeder Gruppe winken
tolle Sachpreise.

Offener Teenietreff im Bürgerhaus
Für Teenies ab ca. 11 Jahren (bzw. Schüler weiterführender
Schulen)
dienstags, donnerstags: 14.30-17.30 Uhr
Zusätzlich dienstags von 17.30-18.30 Uhr altersgemischter
Treff (bis 15 J.)
freitags: 15.30-17.30 Uhr Ballspiele auf dem DFB-Feld bei
schlechtem Wetter in der Turnhalle der Gesamtschule.
Während der Öffnungszeiten im Bürgerhaus könnt Ihr Musik
hören, Freunde treffen, Kicker, Tischtennis, Billard, Air-Hockey,
X-Box u. a. spielen. Außerdem steht Euch der Computer zum
Spielen und Internetsurfen zur Verfügung.
Dienstags wird ab 16.00 Uhr gemeinsam gekocht. 
Kosten: 0,50 € – Zum Kochen bitte vorher anmelden!
Angebote im Rahmen des Teenietreffs:
Donnerstag, 22.05. Billardturnier – viele Preise zu gewinnen
Samstag, 24.05. Wir holen die Fahrt zum Primarkt nach!

(nähere Infos bei Frau Simons)
Dienstag, 27.05. Wir kochen „Nudeln Bolognese“

Kosten: 0,50 €
Donnerstag, 26.06. Wir basteln Sommerschmuck aus Ton-

töpfen
Kosten: 2,- €

Mit Ausnahme der Samstagsveranstaltung beginnen alle An -
gebote um 16.00 Uhr! Zu allen Veranstaltungen muss sich
angemeldet werden!

Ferienspiele der Gemeinde Merzenich 
vom 08. bis 17.07.2014 für Kinder von 8 bis 13 Jahren
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Kursleitung: Elisabeth Kirsch (Hebamme, Yogalehrerin)
Kursort: Familienzentrum „Kita Krümelkiste“
Kurstag: Donnerstag 17.40-19.00 Uhr 
Kosten: 8 € pro Kurseinheit (75 Min.)
Infos und Anmeldung bei Frau Kirsch, Tel. 02421-35379
oder per Email an e-kirsch@arcor.de

➤ • Tanz-Früherziehung für Kinder von 4 bis 6 Jahren
in Kooperation der VHS RUR-EIFEL
Die Kinder können hierbei auf spielerische Art und Weise
darstellenden Tanz/Ballett erlernen, ohne ihre eigene
Individualität einbüßen zu müssen. An vorderster Stelle
steht Spaß an Bewegung, Gruppeninteresse und Musik.
Die Kinder haben die Möglichkeit, ihr Selbstvertrauen zu
stärken und Musikalität auszubauen. Während der Auf-
wärmphase im klassischen Balletstil erlernen die Kinder
die tänzerische Grundhaltung. Danach können sie in ver-
schiedensten Formen ihr Körper- und Bewegungsbe-
wusstsein entdecken. Wichtig ist die Freude am Tanzen
ohne Leistungsdruck.
Damit Körper und Fuß sich frei bewegen können und
nicht in Beweglichkeit ein geschränkt werden, wird um
Sportkleidung und Gym nastik-Schühchen oder Noppen-
socken gebeten.
Kursleitung: Beatrice Falter, Tanzpädagogin
Kursort: KiTa Villa Wichtel, Girbelsrath
Kursdauer: 10x 1 Std. immer montags 10.00 - 11.00 Uhr
Kursgebühr: pro TN 23,50 €, Min. 10 TN/Max. 15 TN
Info zu Anmeldung und Kursbeginn unter Tel. 02421/
931430 oder per Email an familienzentrum@gemeinde-
merzenich.de

➤ • Jazz-Ballett/ Jazz-Tanz für junge Leute ab 6 Jahren
• und älter
in Kooperation mit dem TV 1910 Girbelsrath
Freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
Bei diesem Kurs werden bei aktuellen Hits sowie auch
klassischen Klängen der Körper und das Herz-Kreislauf-
system trainiert.
Durch Choreographien und freies Tanzen wird die Mus-
kulatur aufgebaut, die Dehnbarkeit erhöht, das Körperge-
fühl intensiviert und Harmonie und Gleichgewicht von
Körper und Geist aufgebaut. Spaß und Freude für jede
Altersgruppe ist garantiert.
Kursleitung: Beatrice Falter, Tanzpädagogin
Kursort: Maar-Halle, Girbelsrath
Info zur Anmeldung möglich beim Vorstand unter
01637191660

Infos und Anmeldung:
➤ Bei Anmeldung Anmeldefristen beachten
➤ Verbindliche Anmeldungen sind möglich: 

• per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de
• telefonisch unter Tel. 02421/931430 und in den KiTa`s

des Familienzentrums 
• Anwesenheitslisten in den KiTa`s
• Anmeldeformulare im Programmheft
• Anmeldekarten der Kreis-VHS über das Familienzentrum
Bei der Anmeldung immer Telefonnummer und Adresse
mit angeben, damit Änderungen rechtzeitig bekannt ge-
geben werden können.

➤ Entstehende Kosten sind vor Angebotsbeginn zu entrichten.
➤ Absagen bis 3 Tage vor Angebotsbeginn sind möglich. Bei

späterer Abmeldung wird der volle Kursbeitrag erhoben.
➤ Veranstaltungsorte der Angebote sind jeweils dem 

Programmheft, der Ankündigung im Amtsblatt sowie im
Internet unter www.gemeinde-merzenich.de zu entnehmen.

➤ Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne in unser Pro-
gramm mit auf.
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Die Anmeldung ist am 26.05. von 10.00 bis13.30 Uhr.
Die Anmeldung muss durch einen Erziehungsberechtigten
erfolgen.
Der Kostenbeitrag beträgt: 70,- €.
Wir suchen noch eine(n) Betreuer(in) für die Ferienspiele.
Voraussetzung ist die Freude an der Arbeit mit Kindern. Das
Mindestalter beträgt 18 Jahre. Ein Betreuerschein wäre von
Vorteil!
Interessenten melden sich bitte bei Frau Simons.

Offener Jugendtreff
Für Jugendliche ab 14 Jahren.
Auskunft erteilen Frau Kall-van Esch und Herr Staab, Bürger-
haus, Tel. 02421/38021. Im Jugendtreff könnt Ihr neue Leute
kennen lernen, kostenlos im Internet surfen, Kochen, Billard,
Kicker, Air-Hockey oder Tischtennis spielen. Ihr könnt fern-
sehen, DVD schauen, Musik hören und noch vieles mehr!
Der Jugendtreff hat an folgenden Tagen und zu folgenden
Zeiten geöffnet:
Montag, Donnerstag und Freitag 17.30-21.00 Uhr
Dienstag 17.30-22.00 Uhr (altersübergreifend bis 18:30 Uhr)
Mittwoch 17.00-21.00 Uhr
Zusätzlich
Jeden Montag Freizeitaktivitäten in der Sporthalle der Gesamt -
schule mit Herrn Staab von 16.00 bis 17.30 Uhr (in den
Schulferien findet diese Veranstaltung nicht statt). Alle
Jugendlichen ab 12 Jahren sind hierzu herzlich eingeladen.
Dienstags findet in der Zeit von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr ein
altersgemischter (11-15 Jahre) Treff statt.
Internet-Cafe
Das Internet-Cafe hat parallel zu den Öffnungszeiten des 
Offenen Jugendtreffs geöffnet. Der Internetzugang ist kostenlos.
Kochgruppe 
Die Kochgruppe trifft sich dienstags ab 18.30 Uhr im Bürger -
haus. Dort habt Ihr die Möglichkeit Euren Koch künsten
freien Lauf zu lassen. Alle Küchengeräte, wie Friteuse usw.,
stehen Euch zur freien Verfügung.
Offener Samstags-Treff im Bürgerhaus
Am Samstag, den 14.06.2014 findet ein „Offener Treff“ in der
Zeit von 18-22 Uhr im Bürgerhaus statt.

Samstagsfahrten für Jugendliche ab 14 Jahren
Juni: Fahrt in das APX nach Xanten
Römer, Burgen usw. interessieren dich? Dann komm mit nach
Xanten. Wir werden dort einen interessanten Tag im APX ver-
bringen. Verschiedene Workshops erwarten Euch.
Die Kosten betragen 7,00 € (inkl. Fahrt, Workshops, Mittag -
essen und ein Softgetränk. Bitte nehmt aber auch einen 
kleinen Rucksack mit Essen und Trinken mit. Abfahrt 9:30
Uhr Bürgerhaus, Rückkehr ca. 18:00 Uhr. Die Teilnehmer -
anzahl ist begrenzt!
August: Fahrt ins Phantasialand
Am Samstag, den 30.08.2014 werden wir gemeinsam mit der
OJE Niederzier ins Phantasialand nach Brühl fahren. Abfahrt
9:00 Uhr Bürgerhaus Merzenich, Rückkehr ca. 19:30 Uhr.
Kosten: 20,00 Euro pro Person.
Es kann sich für die Samstagsfahrten ab sofort im Bürger-
haus bei Micha oder Nicole angemeldet werden.
Ferienaktionstage für Jugendliche in den Sommerferien 2014
1. Tag:Wir fahren zum Bowling mit anschließendem gemein-
samen Abendessen! Abfahrt 16:15 Uhr Bürgerhaus, Rückkehr.
ca. 21:00 Uhr.
2. Tag: Wir fahren in den Freizeitpark nach Belgien!
Abfahrt 9:00 Uhr, Rückkehr: 19:30 Uhr.
3. Tag: Wir fahren bei heißem Wetter ins Freibad nach Elsdorf.
Bei mäßigem Wetter geht es ins Aquana.
Abfahrt 10:00 Uhr, Rückkehr: ca. 18:00 Uhr.
4. Tag: Wir fahren in die ZOOM Erlebniswelt nach Gelsen-
kirchen. Abfahrt 9:00 Uhr, Rückkehr ca. 19:30 Uhr.
Die Kosten pro Person betragen 75,00 Euro. Es kann sich ab
sofort im Bürgerhaus dazu angemeldet werden.

Mobile Jugendarbeit der Gemeinde Merzenich
Ansprechpartner: Nicole Kall-van Esch
Hier könnt ihr euch informieren über Angebote und Events
im Rahmen der mobilen Jugendarbeit.
Sie erreichen Frau Kall-van Esch dienstags und mittwochs 
18-21 Uhr sowie freitags 11-14 und 19-21 Uhr im Bürger-
haus, Tel. 02421-38021, oder donnerstags ab 17 Uhr im Ver-
sammlungsraum der Turnhalle Golzheim. Ebenfalls können
sie Frau Kall-van Esch unter 0157-38310546 oder per E Mail
an diemobile-merzenich@gmx.de kontaktieren.
Für die Ortschaft Golzheim:
Der Treff in Golzheim findet donnerstags 17:00 - 18:30 Uhr
im Versammlungsraum der Turnhalle Golzheim statt! Es gibt
einen Monatsplan, in dem ich euch Angebote vorstelle die ihr
an den jeweiligen Nachmittagen machen könnt. Ihr könnt
aber auch einfach Musik hören, Spiele spielen, lesen, chillen
etc. ...
Monatsplan für die Mobile Jugendarbeit in Golzheim
Donnerstag, 29.05. Heute findet aufgrund des Feiertages

keine Mobile Jugendarbeit statt.
Donnerstag, 05.06. Heute machen wir selber Erdbeer -

marmelade! Beginn:17:00 Uhr
Donnerstag, 12.06. Wir stimmen uns auf den Sommer ein!

Heute gibt es leckere nichtalkoholische
Cocktails! Beginn: 17:00 Uhr

Donnerstag, 19.06. Aufgrund des Feiertages findet heute
keine Mobile Jugendarbeit im Gemeinde -
gebiet statt!

Donnerstag, 26.06. Wir gestalten ein schönes Sommerbild!
Beginn: 17:00 Uhr

Donnerstag, 03.07. Der letzte Treff vor den Ferien!
Wir fahren nach Düren zum Eis essen!
Dazu muss sich angemeldet werden.

Merzenich: Im Ortsteil Merzenich werde ich ab 20:15 Uhr zu
Fuß / mit dem Gemeindemobil unterwegs sein.



Informationen der Freizeitgemeinschaft 55+
Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an alle
Bürger der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter sind.
Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Wer 
mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, auch ist eine Mit-
gliedschaft nicht erforderlich. Geplante Aktionen und aktuelle
Termine werden am Steinweg 21 ausgehangen.
Wir sind jetzt auch im Internet vertreten – besuchen Sie uns!
Ab sofort lassen sich alle Informationen über die Freizeit -
gemeinschaft 55+ im Internet abrufen. Sie finden uns im
Internet unter www.unser-quartier.de/merzenich
Internet-Café
Unser Ziel ist es, die Generation 55+ an die Nutzung von
Computer und Internet heran zu führen.
Lernen im Internetcafé ist entspannt und ohne Zwang.
Wir zeigen es Ihnen – immer montags 10 - 13 Uhr im Inter-
net-Café im Freizeittreffpunkt für Senioren am Steinweg 21.
Es sind 2 Computer vor Ort, gerne kann aber auch das eigene
Laptop mitgebracht werden. Dieses Angebot richtet sich 
auch an Senioren/innen, die bisher keinerlei Erfahrung mit
Computern haben.
Wenn Sie Probleme mit Ihrem Computer oder mit den Pro-
grammen haben, wir versuchen eine Lösung zu finden.
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf.
Michael Staab telefonisch unter 9949572 

ACHTUNG
In einer unserer Kegelgruppen sind Plätze sowohl für Einzel-
personen als auch für Paare frei. Es wird im 4-wöchigen
Rhythmus am Mittwochabend im Bürgerhaus Merzenich
gekegelt. Wenn Sie Lust haben mitzumachen oder einfach nur
mal vorbeischauen möchten, dann setzen Sie sich bitte mit
dem Leiter der Gruppe, Horst-Dieter Kurth (Tel. 391109)
oder mit Michael Staab (Tel. 9949572) in Verbindung. Sie
können aber auch unverbindlich zum nächsten Treffen, am
28.05. um 19.30 Uhr, im Bürgerhaus vorbeischauen. Wir
freuen uns über neue Mitspieler/innen!

Boulegruppe ist wieder aktiv!
Die Boulegruppe trifft sich am 27.5. von 18 bis 20 Uhr an der
Bouleanlage Schrebergärten/Elle. Die Treffen finden 14-tägig
statt. Wenn Sie Interesse an diesem schönen Sport an der 
frischen Luft haben, dann schauen Sie doch einfach unver-
bindlich mal vorbei.

Handarbeitsgruppe
In gemütlicher Gesprächsrunde tauschen wir uns rund um das
Thema Handarbeiten aus. Selbstverständlich bleibt es nicht
nur bei der Theorie.
Wir treffen uns am 2. und 4. Dienstag jeden Monats um 14.30
Uhr und freuen uns über jedes neue Gesicht. Die nächsten
Termine sind der 10. und der 24.6.2014. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Ausflüge der Freizeitgemeinschaft 55+
Am 17. Juni fahren wir zur Zeche Zollverein nach Essen. Wir
fahren mit öffentlichen Verkehrsmitteln. Abfahrt ist vom 
Merzenicher S-Bahnhof um 9.17 Uhr. Um 12 Uhr haben wir
zwei Führungen für jeweils 20 Personen gebucht. Die Kosten
inkl. Fahrt und Führung betragen 15 €. Die Rückfahrt soll am
Nachmittag erfolgen. Genauere Informationen können Sie
beim Anmeldetermin erfahren. Anmeldetermin ist der
28.05. im Bürgerhaus zwischen 12:30 und 13:30 Uhr.
Nach der Sommerpause geht es im September zur Abtei Brau-
weiler. Dieser Ausflug findet voraussichtlich am 16.9. statt.
Am 21.10. geht es zum Forschungszentrum nach Jülich. Die
Anmeldung für diesen Ausflug ist der 17.9.. Genauere Infor-
mationen werden in den kommenden Amtsblättern bekannt
gegeben.

Erfolgreiche Teilnahme am Babysitterkurs
Auch in diesem Jahr bot die Offene Jugendarbeit der
Gemeinde Merzenich für Jugendliche ab 14 Jahren einen
Babysitterkurs an. Die Referentin Frau Schulte, war sehr
beeindruckt über das Interesse der Jugendlichen sich das be -
nötigte Wissen anzueignen.
Themenschwerpunkte waren:
Was muss ich alles beachten als Babysitter?
Welche Rechte und Pflichten habe ich?
Mit was spielen die Kinder in welchem Alter?
Erste Hilfe Kenntnisse.
Und noch vieles mehr!
Nachdem die Jugendlichen an beiden Tagen teilgenommen
hatten, bekamen sie von der Referentin Frau Schulte ein Zerti -
fikat überreicht.
Wenn ihr 14 Jahre und älter seid, Lust habt auch einmal einen
Babysitterkurs zu absolvieren dann meldet Euch bei Micha
oder Nicole im Bürgerhaus. Wir bieten Anfang 2015 erneut
einen Babysitterkurs an. Tel. 02421-38021.

Jugendfreizeit nach Belgien wieder ein voller Erfolg
Vom 22. bis 25.04. fuhren 14 Jugendlichen mit 2 Betreuern
mit den Gemeindemobilen in Richtung Sunpark nach Bel-
gien. Nachdem wir dort eingecheckt hatten, wurden die Bun-
galows und Zimmer bezogen. Anschließend wurde gemeinsam
zu Mittag gegessen. Gegen Abend sind wir dann zum Zentrum
des Parks gegangen. Dort hatten die Jugendlichen die Mög-
lichkeit auch die Umgebung des Parks kennenzulernen.
Der zweite Tag startete mit einem leckeren gemeinsamen
Frühstück. Danach fuhren wir nach Brügge um dort den Tag
zu verbringen. Die Jugendlichen hatten die Möglichkeit die
freie Zeit mit Shopping und Besichtigungen zu verbringen.
Das Mittagessen wurde gemeinsam in einem Restaurant ein-
genommen. Anschließend haben wir eine Grachtenfahrt mit
der Gruppe gemacht. Nachdem wir am Abend aus Brügge
zurückkamen nutzen einige Jugendliche die Zeit zum Karten
spielen, Fußball spielen etc. Andere schauten sich das 
Champions League Halbfinale im Fernsehen an.
Am dritten Tag starteten wir erneut mit einem ausgiebigen
Frühstück. Danach nutze ein Teil der Jugendlichen die freie
Zeit um das Schwimmbad vor Ort zu nutzen. Danach kochte
die Gruppe gemeinsam und aß zu Mittag. Am Nachmittag
fuhren wir dann ans Meer nach Saint Idesbald. Die Jugend-
lichen genossen die Zeit sehr am Meer.
Am letzten Tag wurde gemeinsam gefrühstückt. Anschließend
wurden die Sachen gepackt, Bungalows gesäubert und dann
ging es wieder in Richtung Heimat. Am Nachmittag war dann
der letzte Jugendliche wohlbehalten bei seinen Eltern zurück.
Die Jugenlichen war einer Meinerung, dass diese Jugendfrei-
zeit wieder einmal sehr gelungen und schön war.
Ein besonderer Dank gilt dem Verein Miteinander und 
Füreinander in Merzenich e. V. die in diesem Jahr die
Jugendfreizeit und die Grachtenfahrt mit einer Spende
unterstützt haben.

SENIORENARBEIT MERZENICH 
Der hauptamtliche Seniorenbeauftragte der Gemeinde Merze-
nich, Michael Staab, bietet am Freitag, den 13.6. und Freitag,
den 27.6. von 10.00 bis 12.00 Uhr Sprechstunden in der
Gemeindeverwaltung an. Die Sprechstunden finden im Rat-
haus, Parterre, im Fraktionsraum B statt. Herr Staab ist telefo-
nisch unter 02421- 38021 (montags von 18 bis 20 Uhr), an -
sonsten am Steinweg 21 unter der Telefonnummer 02421-
9949572 zu erreichen. Es läuft auch rund um die Uhr ein
Anrufbeantworter. Wenn Sie Namen und Telefonnummer
hinterlassen, wird Herr Staab umgehend zurück rufen. Auch
besteht die Möglichkeit der Kontaktaufnahme per E-Mail
seniorenbeauftragter-merzenich@gmx.de.
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Das nächste Planungstreffen der Gruppe „Tagestouren“ findet
am Donnerstag, den 5.6. um 15.30 Uhr am Steinweg 21 statt.
Falls Sie Freude am gemeinsamen Planen und Organisieren
haben, kommen Sie einfach an dem Termin vorbei. Menschen
mit neuen Ideen sind herzlich willkommen.
Wander- und Radfahrtermine im Juni 2014
05.06. W 12.06. R 26.06. R
W = Wandern R =0 Radfahren
Treffpunkt auf dem Parkplatz des Bürgerhauses jeweils um
10.00 Uhr. Radtouren finden nur bei guter Witterung statt!
Wander- bzw. Radwanderführer: Hartmut Schnitzler, Tel:
931942  
ERZÄHL-CAFE
Jeden 2. Dienstag im Monat treffen wir uns zu einem offenen
Gedankenaustausch (kein Tratsch) in der Zeit von 10 bis 12
Uhr im Haus Steinweg 21. Nächster Termin ist der 10.06..
Jeder ist bei uns herzlich willkommen.
Spieletage am Steinweg
Jeden Mittwoch findet von 14.30 bis 17.00 Uhr ein Spiele -
nach mittag am Steinweg 21 statt. Wenn Sie Lust haben mit
zu spielen, kommen Sie einfach vorbei, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Skat am Steinweg
Der nächste Skattreff ist am Donnerstag, den 12.6. ab 15
Uhr am Steinweg 21. Jede/r neue Interessent/in ist herzlich
willkommen. Dieser Termin findet 14-tägig statt.
Vorankündigung: Grillfest 2014
Am 23. August ist wieder unser traditionelles Grillfest geplant.
Den Termin bitte schon notieren! Das Fest steht unter dem
Motto: „Fünf Jahre Freizeitgemeinschaft 55+“. Zu diesem
Fest werden verschiedene Grillspezialitäten und leckere Salate
angeboten. Wir hoffen auch, dass wir wieder die Musikband
„The Magics“ gewinnen können, um unser Fest musikalisch
zu untermalen. Wenn Sie Lust haben beim Fest mit zu helfen,
setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung.
Neugierig geworden? Falls auch Sie Interesse haben, unver-
bindlich an den verschiedenen Aktionen der Freizeitgemein-
schaft 55+ mitzuwirken oder nähere Informationen benötigen,
setzen Sie sich bitte mit dem Seniorenbeauftragten der
Gemeinde Merzenich, Michael Staab (Tel. 02421-9949572),
in Verbindung. Alle Bürger/innen der Gemeinde Merzenich
ab dem 55. Lebensjahr sind herzlich eingeladen an den unter-
schiedlichen Aktivitäten teilzunehmen.

So weit die Füße tragen
Am diesjährigen 29. Dürener
Sparkassen Stadtlauf nahm
eine stolze Anzahl von 40 lauf-
freudigen Vertretern der
Katholischen Grundschule
Merzenich „Am Weinberg“
aus den Jahrgangsstufen 3 und
4 und sogar ein durchtrainier-
ter Schüler der Jahrgangsstufe
½ teil. Vorbereitet durch die
SportlehrerInnen wussten die
TeilnehmerInnen in etwa, was
auf sie zukommen würde,
doch nach dem Startzeichen
vergaßen etliche, eifrige Läu-
ferInnen die guten Ratschläge
der Erwachsenen. Zu groß war der Gruppenzwang, sich auf
ein hohes Starttempo einzulassen. Dies führte nicht selten zu
Seitenstichen und großen Erschöpfungszuständen. Andere
setzten zu früh den Endspurt an, im Glauben, das Ziel sei um

die nächste Ecke. Trotzdem bissen sich die tapferen Starter -
Innen bis zum Ende durch und erkämpften sich gemeinsam
einen Pokal, der ihnen den 3. Platz im Schulvergleich be -
stätigte. Wenn so manche LaüferInnen auch Grenzerfahrungen
machten, die Luft stellenweise knapp, der Kopf rot wurde und
die Füße wie auch andere Körpergliedmaßen schmerzten,
eines stand nach 1,6 km am Ende fest: Beim nächsten Mal sind
wir wieder dabei – bei der größten Laufveranstaltung des
Leichtathletikkreises Düren!

Slalom im Sonnenschein
4. Skifahrt der Gesamtschule Niederzier/Merzenich 

begeisterte alle Teilnehmer
Auch in diesem Jahr führte die Gesamtschule Niederzier/
Merzenich wieder eine Skifahrt durch. Unter der Leitung von
Oberstudienrat Gotthard Vaaßen und seinen Kollegen 
machten sich 38 SchülerInnen ins Skigebiet Kals in Österreich
auf, um ihre Fähigkeiten im Schnee zu verbessern. Die Ski-
fahrt der Gesamtschule Niederzier/Merzenich ist dabei darauf
ausgerichtet, auch Anfängern die Möglichkeit zu bieten,
diesen tollen Sport kennen zu lernen. So teilten Gotthard
Vaaßen und seine Kollegen Marion Bothe, Frank Schmitz und
Markus Eckert die Schüler in Leistungsgruppen ein, um jeden
einzelnen Teilnehmer individuell zu fördern. Bei hervorragen-
den äußeren Bedingungen verlebten die Teilnehmer eine
abwechslungsreiche und spannende Woche mit angenehmen
Temperaturen, vereisten Fußwegen und vielen Erfolgserleb -
nissen für die Teilnehmer. 

Lisa Labudda und Simone Reibel haben ihre Erfahrungen
nach einer Woche Skifahrt aufgeschrieben: „Die Ski-Fahrt
2014 war für uns ein tolles Erlebnis. Nicht nur das Wetter war
großartig, sondern auch die Erfahrung einmal Ski fahren zu
dürfen. Unser Skigebiet lag in Kals in Österreich, einer 
wunderschönen Gegend. Dort waren wir jeden Tag auf der
Piste. In der Anfängergruppe haben wir täglich verschiedene
Übungen gemacht, die uns geholfen haben, den Sport zu erler-
nen. Die Lehrer haben uns dabei immer gute Tipps gegeben.

Nach dem anstrengenden Skitag wurden wir in einem Skibus
in unsere Herberge gebracht. Die restliche Zeit verbrachten



auf die Offene Bühne!“, unterstreicht Andrea Beck die Bedeu-
tung dieses Angebots.
Offene Bühne 21.02.2014 – Programm
DG 1, 6er Mal Tanzvariationen 4’
7c Keu Un poquito cantas 3’
5b Caroline Müller Smooth criminal 3’
AG Kreatives Tanzen Mal Amelie 3’
7c Keu Der Papgei ein Vogel ist 3’
5 Mädchen Mal Timber – Tanz 3’
6b Mic Cup-Stomp 3’
Wegen der Länge des Programmes bitte rechtzeitig bereithalten!

Wollroute 
geht erfolgreich in die zweite Runde

Mehrgenerationen-Projekt bringt SchülerInnen der Gesamt-
schule Niederzier/Merzenich mit Studentinnen der Uni

Köln und Seniorinnen des Sophienhofs zusammen
Bereits zum zweiten Mal beteiligte sich eine Schulklasse der
Gesamtschule Niederzier/Merzenich an dem Kunstprojekt
Wollroute, bei dem kreatives und produktorientiertes Arbeiten
mit Wolle im Mittelpunkt steht. Drei Tage lang agierten die 
28 SchülerInnen der Klasse 10d gemeinsam mit Bewohner -
innen des benachbarten Sophienhofes unter Anleitung von
Kunststudentinnen der Universität Köln. Deren Dozent ist
Ulli Flohr, der gleichzeitig als Abteilungsleiter und Kunst lehrer
an der Gesamtschule Niederzier tätig ist. 

Im Mittelpunkt der Arbeit stand die kunstvolle Verschönerung
von Stühlen. Herkömmliche Sitzmöbel sollten mithilfe von
Wolle individuell umgestaltet und angemessen benannt
werden. Bunte Sitzmöbel mit ausgefallenem Design waren die
Folge. So wurde aus einem einfachen ausrangierten Stuhl ein
Objekt, das schlicht „International“ überschrieben war.
Rückenlehne und Stuhlbeine waren mit bunten Wollfäden so
bespannt, dass Länderflaggen entstanden. 
Die Zusammenarbeit zwischen den VertreterInnen dreier
Generationen erwies sich auch in diesem Jahr wieder als
äußerst spannend und fruchtbar. Alle Teilnehmer des Projekts
haben ihre Erfahrungen und Interessen einbringen können!“,
berichtet Ulli Flohr. Die SchülerInnen der Gesamtschule
waren beeindruckt von dem handwerklichen Geschick der
Damen und dem pädagogischen Geschick der Studentinnen:
„Wir haben in den drei Tagen viel voneinander gelernt!“,
meint Maurizio Dresia. 
Eine Ausstellung auf dem Monschauer Marktplatz im Dabei-
sein der Bürgermeisterin Margareta Ritter und eine Ergebnis-
präsentation im Sophienhof  bot Interessierten an zwei Tagen
die Möglichkeit, die Ergebnisse des besonderen Kunstprojekts
zu bewundern. Im Sophienhof freuten sich Schulleiter 
Hermann-Josef Gerhards und Geschäftsführerin Gerda Graf
unisono über das gute nachbarschaftliche Miteinander zwi-
schen Jung und Alt: „Es zeigt sich immer wieder, dass beide
Generationen voneinander lernen können!“, betonten beide.
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wir meistens auf unseren Zimmern, wo wir viel Spaß hatten.
Außerdem gab es einen Garten, in dem wir häufig andere
Gruppenmitglieder trafen.  Abends spielten wir häufig Brett-
spiele und hatten viel Zeit zum Plaudern. Am vorletzten Tag
durfte jeder Schüler – und sogar die Lehrer - ein Werbevideo
drehen. Es war sehr amüsant, anschließend die verschiedenen
kreativen Ideen zu sehen. 
Noch viel besser war aber, dass sich die Fahrt nach Kals sport-
lich gelohnt hat: Am Ende der Woche konnten wir schon
ziemlich gut Ski fahren. Insgesamt haben wir eine tolle Woche
mit viel Spaß und netten Lehrern verbracht. Die Teilnahme an
der Skifahrt können wir jedem empfehlen!“
Auch Organisator Gotthard Vaaßen bestätigt die Eindrücke
von Lisa und Simone: „Vor allem die Anfängerschulung war
aufgrund der hervorragenden äußeren Bedingungen super,
bereits am 3. Tag konnte man mit der Anfängergruppe alle
blauen Pisten und in Anfängen auch schon rote Pisten fahren.“

Eine Mittagspause voller Tänze und Musik
Die Offene Bühne der Abteilung I in der Gesamtschule

Niederzier/Merzenich geht in die nächste Runde
„Vorhang auf“ hieß es auch vor den Osterferien wieder für
junge Künstler an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich.
Sieben Darbietungen wurden den zahlreichen Besuchern der
Offenen Bühne der Abteilung I in Merzenich geboten – und
das Publikum dankte es den Akteuren mit großem Applaus. 

Neben Caroline Müller aus der 5b, die Michael Jacksons
„Smooth criminal“ vortrug, standen sechs Gruppen auf der
Bühne. Der Darstellen und Gestalten Kurs Jahrgang 6 von
Ulrike Matthes-Lachs bot Tanzvariationen, eine AG der glei-
chen Lehrerin zeigte ihre Lernerfolge im Kreativen Tanzen und
auch die Mädchengruppe, die ihren Timbertanz vorführte,
wurde von Ulrike Matthes-Lachs betreut. Aber auch die 6b
von Julia Michaelis beeindruckte mit ihrem Cup Stomp
ebenso wie die 7c, die unter Leitung von Ursula Keuter ein
Lied über die Wesensart der Papageien sowie „Un poquito
cantas“ vortrug. 

Die offene Bühne wird seit drei Jahren von Olav Calbow und
Andrea Beck koordiniert und ermöglicht den SchülerInnen
am Standort Merzenich, ihr kreatives Potenzial vor Publikum
auszuprobieren. „Unsere SchülerInnen freuen sich jedes Mal
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Neue LED-Beleuchtung
in öffentlichen Gebäuden der Gemeinde Merzenich

• RWE Deutschland unterstützt Kommune bei der Umsetzung 
von Energieeffizienzmaßnahmen

• 24.000 Kilowattstunden werden jährlich eingespart
Die Unterstützung von RWE
Deutschland ermöglicht der
Ge meinde Merzenich die An -
schaffung und Installation
energie effizienter Beleuch-
tungsanlagen in der Turn-
halle der Gesamtschule Mer -
zenich/Niederzier, in Teilen
der Grundschule Merzenich
und in der Maarhalle im 
Ortsteil Girbelsrath. 
In den beiden Turnhallen
wurden die alten Beleuch-
tungsanlagen demontiert und
durch neue LED-Leuchten
ersetzt. In der Grundschule
wurden in vier Klassenräumen die vorhandenen Leuchten auf
LED-Technologie umgerüstet. Die Beleuchtungstechniker
achteten bei der Projektierung der Anlagen auch auf die Licht-
farbe. Der ausgewählte Farbton „Warmweiß“ erreicht das 
gleiche Beleuchtungsniveau und schafft eine angenehme Lern-
und Spielatmosphäre.  
Die neuen Leuchten und Lampen haben deutliche wirtschaft-
liche Vorteile. Rechnungen zufolge wird die Gemeinde in
Zukunft über 55 Prozent des Energieverbrauchs, pro Jahr rund
24.000 Kilowattstunden, einsparen. Das Energieunternehmen
hatte gemeinsam mit Mitarbeitern des Bauamtes die Maßnah-
men abgestimmt.
Durch ihre Unterstützung trägt RWE Deutschland dazu bei,
dass die Gemeinde Merzenich ihre Klimaschutzziele erreicht.
„Wir als regionaler Energieversorger setzen auf diesem Weg
gemeinsam mit den Kommunen Maßnahmen zur Energie -
effizienz um. Wir sehen in dieser Zusammenarbeit auch einen
Beitrag für mehr Standortqualität und Wertschöpfung der
Region“, sagt Walfried Heinen, Kommunalbetreuer bei RWE.
Er betont, dass die Gemeinde und RWE bereits seit vielen
Jahren auf dem Gebiet der rationellen Energieanwendung
partnerschaftlich zusammen arbeiten. 
„Klimaschutz ist für uns ein großes Thema Wir wollen den
CO2-Ausstoß in Merzenich in den nächsten Jahren erheblich
senken. Dadurch entlasten wir den Haushalt unserer Ge -
meinde um rund 6.700 Euro“, freut sich Bürgermeister Peter
Harzheim. 

Barrierefreies Wohnen leicht gemacht
Kostenlose Wohnberatung und günstige Darlehen 

vom Kreis Düren
Die Wohnberatungsstelle des Kreises Düren bietet qualifi-
zierte, neutrale und kostenlose Beratung zu Fragen der Wohn-
raumanpassung bei alters- oder krankheitsbedingt veränderten
Bedürfnissen an.
Leben in den eigenen vier Wänden. Das ist für die meisten
Menschen von herausragender Bedeutung. Kleine Umbauten
und moderne Technik erleichtern den Alltag im Wohnumfeld.
Beispielsweise der behindertengerechte Umbau des Badezim-
mers oder der Einbau eines Treppenliftes ermöglichen den Ver-
bleib in der gewohnten Umgebung. 
Die Beratung erfolgt telefonisch, im persönlichen Gespräch in
der Kreisverwaltung Düren oder vor Ort. Dabei wird über mög -
liche bauliche Veränderungen informiert sowie Hilfestellung
bei den notwendigen Formalitäten und der Finanzierung

geleistet. So kann zum Beispiel mit Hilfe öffentlicher
Wohnungs baumittel des Landes Nordrhein-Westfalen die Hälfte
der anerkennungsfähigen Kosten, maximal 15.000 Euro pro
Wohnung, günstig finanziert werden. Die Zinsen für das 
Darlehen betragen lediglich 0,5 %.
Nähere Informationen gibt es bei der Wohnberatungsstelle des
Kreises Düren: Amt für Recht, Bauordnung und Wohnungs-
wesen unter der Telefonnummer 02421/22-2714, Amt für
Familie, Senioren und Soziales unter der Telefonnummer
02421/22-1525 oder im Internet unter www.kreis-dueren.de.

Achtung  -  Störung!
Kein Restabfall und keine Verpackungen in die Biotonne
Seit fast 20 Jahren werden in privaten Haushalten der Städte
und Gemeinden des ZEW-Verbandsgebietes organische, kom-
postierbare Abfälle aus Küche und Garten getrennt gesammelt
und in der Biotonne zur Abholung und zum Transport in die
Kompostierungsanlage bereit gestellt.  
Die Kompostierung selbst ist ein natürlicher Prozess, der in
den Kompostierungsanlagen der AWA Entsorgung GmbH
genutzt und mit technischen Hilfsmitteln begleitet wird. 
In der Kompostierungsanlage Würselen wird jährlich aus rund
30.000 Tonnen Bioabfällen Kompost produziert.
Aber nur wenn Bioabfälle sauber und ohne Störstoffe angelie-
fert werden, kann hochwertiger Kompost erzeugt werden, der
den gesetzlichen Anforderungen genügt. Denn der fertige
Kompost muss sehr strenge Qualitätskontrollen durchlaufen,
bevor er als wertvoller Dünger und Bodenverbesserer in den
Gärten und auf Ackerböden eingesetzt werden darf. 
Das getrennte Sammeln von Wertstoffen und Restabfällen ist
der Kernpunkt der modernen Kreislauf- und Abfallwirtschaft.
Alle Bürger und Bürgerinnen sind gesetzlich verpflichtet, diese
„Arbeit“ gewissenhaft zu erledigen. Dieser Aufforderung
kommen fast alle Nutzer der Biotonne nach. Dafür bedankt
sich die AWA Entsorgung GmbH ausdrücklich!
„Schwarz“-Entsorgung über
die Biotonne:
Auf der anderen Seite gibt es
doch manche „schwarzen
Schafe“, die Restabfall und
Verpackungen ganz bewusst
über die Biotonne entsorgen!
Immer häufiger werden in den
letzten zwei Jahren offensicht-
lich „falsche“ Abfälle in die
Biotonnen gefüllt und gelan-
gen so in die Kompostierungs-
anlage in Würselen. 
Anlieferung von Bioabfall in der
Kompostierungsanlage Würselen
im März dieses Jahres

Es ist ein Irrtum, dass mit einem solchen Verhalten Ent -
sorgungskosten eingespart werden können. 
Im Gegenteil: als Folge müssen alle Abfälle, die nicht kompos-
tiert werden können, mit sehr großem Aufwand aus dem Bio-
abfall aussortiert und diese Kosten auf die Abfallgebühren
umgelegt werden.
Die sogenannten „Fehlwürfe“ in der Biotonne haben inzwi-
schen eine solche Größenordnung erreicht, dass dieses Verhal-
ten nicht länger toleriert werden kann.
Was also tun?
An alle Nutzer von Biotonnen geht zunächst der eindringliche
Apell der AWA Entsorgung GmbH, verantwortungsvoll zu
handeln und nur kompostierbare Bioabfälle aus Küche und
Garten in die grüne Tonne zu füllen. 
Fragen zur „richtigen“ Sortierung der Bioabfälle beantwortet



Notruftafel
Telefon-Nr.

Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale 0180 50 44 100
Polizeiinspektion Düren 02421 949-0

August-Klotz-Str. 36, 52349 Düren
Gemeindeverwaltung Merzenich 02421 399-0

Valdersweg 1, 52399 Merzenich
Wasserleitungszweckverband 02424 940222

der Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)

Strom/Gas/Wasser
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen:

im Versorgungsgebiet der RWE: Westnetz GmbH, 
Störung Strom 0800 4112244,
im Versorgungsgebiet der Stadtwerke Düren: Leitungs-
partner GmbH, (Gas/Wasser) 02421 4865-111/555

Telefon-Seelsorge 0800 1110111
Düren-Heinsberg-Jülich 

Pflegeberatungsstelle 02421 22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos, neutral Fax: 22-2595

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint

am 20. Juni 2014.

Mitteilungen sind bis 
Donnerstag, den 12. Juni 2014, 10.00 Uhr, 

per Email an 
buergermeister@gemeinde-merzenich.de 

einzureichen.

Ende amtlicher Teil

Dringend 
Zustellervertretung
für Golzheim
im Juli gesucht!

Tel. Anfragen an Frederik Porschen, Tel. 02421/9524792
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die AWA-Abfallberatung. Auf der Homepage der AWA sind
ebenfalls Informationen hierzu abrufbar. 
Eine gedruckte Sortierhilfe zur Biotonne ist an der Informa-
tion im Rathaus erhältlich. 
Für alle anderen Probleme der Abfallentsorgung vor Ort hat
die Abfallberatung ein offenes Ohr, zum Beispiel, ob weitere
Restabfall- oder Wertstofftonnen vor Ort benötigt werden.
Weitere Tipps gibt die AWA-Abfallberatung unter Tel. 02403/
8766 – 353. 

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung Merzenich

Am Freitag, den 06. Juni 2014 bleibt die Verwaltung 
aufgrund eines Verwaltungsausfluges geschlossen.

Allgemeine Sprech- und Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag-Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Montag von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstags nachmittags geschlossen.

Öffnungszeiten des Sozialamtes:
Montag-Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die übrigen Nachmittage bleibt das Sozialamt für Publikums-
verkehr geschlossen.
Anträge auf Grundsicherungs- und Sozialhilfeleistungen 
sowie Rentenanträge werden nur in den Vormittagsstunden
entgegengenommen.
Rentenanträge nur nach vorheriger Vereinbarung (Herr Kraus,
Tel. 399-152).

Schiedsstelle: Bernd Pütz, Mittelstr. 8, 52399 Merzenich
Kontakt/Terminabsprache: 0163/7191660
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Mitteilungen aus den
katholischen Kirchengemeinden
im Kirchengemeindeverband Merzenich/Niederzier

Allgemeine Mitteilungen
Anschrift & Telefonnummern des Pfarrers bzw. des Pfarrbüros
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer, Lindenstraße 1, 52399 Merzenich
Postfach 1109, 52397 Merzenich, Telefon (02421) 33770, 
Mobil (0177) 2114764 (Pfarrer), Fax (02421) 49 16 62, e-Mail: 
KGV-Merzenich@t-online.de oder h-hamachers@t-online.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros bzw. Sprechzeiten
Merzenich/Pfarrhaus Lindenstraße 1
montags bis freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags bis donnerstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Golzheim/Pfarrhaus Pastoratstraße 20
dienstags und donnerstags 16.15 bis 17.00 Uhr
Girbelsrath/Pfarrhaus Hauptstraße 33
mittwochs 16.15 bis 17.00 Uhr
Morschenich/ Pfarrheim Ellener Straße 1
montags 16.15 bis 17.00 Uhr
Ihr Ansprechpartner im Pfarrbüro ist Herr Heiko Michalski.
Allgemeine Gottesdienstordnung
samstags: Merzenich 17.00 Uhr

Golzheim 18.00 Uhr 
Morschenich 19.00 Uhr

sonntags: Merzenich 10.00 Uhr
Girbelsrath 11.00 Uhr

dienstags: Golzheim 18.30 Uhr
mittwochs: Merzenich 19.00 Uhr
donnerstags: Merzenich 17.30 Uhr (Seniorenhaus Marienhof)
freitags: Merzenich 19.00 Uhr
(alle Gottesdienstzeiten können sich kurzfristig ändern – beachten Sie die Pfarrbriefe und Schaukästen)

Beichtgelegenheit samstags: 16.00-16.30 Uhr in Merzenich
Rosenkranzgebete dienstags: 18.00 Uhr in Golzheim 

dienstags: 18.30 Uhr in Merzenich
sonntags: 10.30 Uhr in Girbelsrath (im Wechsel mit
der Möglichkeit zur stillen Anbetung vor dem Allerheiligsten)

Frauen und Seniorenmessen
jeden 2. Dienstag eines Monats um 9.30 Uhr im Pfarrjugendheim in
Merzenich 
  jeden 2. Mittwoch eines Monats um 15.00 Uhr in Morschenich 
anschließend immer gemütliches Beisammensein
Schulgottesdienste der Kath. Grundschule Merzenich
Die Schulgottesdienste finden jeweils donnerstags um 8.00 Uhr
nach Vereinbarung statt. 

Pfarrbücherei im Pfarrjugendheim in Merzenich/Schulstraße 4a
Die Pfarrgemeinde St. Laurentius Merzenich führt in den Räumen
des Pfarrjugendheimes (Schulstraße 4a) eine Pfarrbücherei. Leiter ist
Herr Josef Heidemann. Er führt Sie gerne in die Literatur unserer
Bücherei ein. Die Möglichkeit zum Entleihen der Bücher steht jedem
Merzenicher Bürger offen. 
Öffnungszeiten der Pfarrbücherei sind samstags von 17.00 bis
18.00 Uhr und sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Pfarr- und Jugendheime
Die Kirchengemeinden in Merzenich, Golzheim und Morschenich
führen ein Pfarr- und Jugendheim. Über Nutzungsmöglichkeiten
und Angebote informieren Sie sich bitte im Pfarrbüro. Die Häuser
können auch für private Feste (Hochzeiten, Taufkaffees, Jubiläen,
Geburtstage, etc.) angemietet werden. 
Wegen Sanierungsarbeiten in der Pfarrkirche kann das Pfarr -
jugendheim in Merzenich momentan nicht vermietet werden!
Kirchenchor Merzenich und Gospelchor „Inspiration“ Merzenich
Im Kirchenchor und Gospelchor sind neue Mitglieder, Sänger und
Sängerinnen jederzeit herzlich willkommen. Chorproben des
Kirchen chores sind dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr im Pfarr -
jugendheim Merzenich (Schulstr. 4a). Die Chorproben des Gospel-
chores „Inspiration“ sind mittwochs von 20.00 bis 21.30 Uhr eben-
falls im Pfarrjugendheim. Ansprechpartner ist Chorleiter Herr Stefan
Wiesen (02421/959776).

Aktuelle Mitteilungen
Bittprozessionen und Gottesdienste zu Christi Himmelfahrt
Sonntag, 25. Mai: Girbelsrath – 9.30 Uhr Bittprozession (Treff-

punkt an der Kirche) mit anschl. hl. Messe
Dienstag, 27. Mai: Golzheim – 18.00 Uhr Bittprozession (Treff-

punk an der Kirche) mit anschl. hl. Messe
Mittwoch, 28. Mai: Morschenich – 18.00 Uhr Bittprozession (Treff-

punk an der Kirche) mit anschl. hl. Messe
Donnerstag, 29. Mai: Merzenich – 8.30 Uhr Bittprozession (Treff-

punkt Feuerwehrgerätehaus) mit anschl. Hl.
Messe

Gottesdienste zu Pfingsten
Samstag, 7. Juni Sonntag, 8. Juni Montag, 9. Juni
Merzenich: 17.00 Uhr Merzenich: 10.00 Uhr Golzheim: 9.30 Uhr
Golzheim: 18.00 Uhr Girbelsrath: 11.00 Uhr Merzenich: 10.30 Uhr
Morschenich: 19.00 Uhr
Kindertreff Girbelsrath
Die Kinder der Pfarrgemeinde St. Amandus Girbelsrath, sind ganz
herzlich eingeladen zum Kindertreff mit Frau Nehls und Frau Mielke
ins Pfarrhaus, Hauptstraße 33 nach Girbelsrath. Voraussichtlich
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Küsterin Frau Eismar Di-Fr  8.30-11.30 Uhr
Gottesdienste im Gemeindehaus Merzenich, Severin-Böhr-Str. 15
Pfingsten, 08.06., 10.00 Uhr
Kindergottesdienste
Sonntag, 02.06.2014, 11.00 Uhr, vorher ab 10.30 Uhr gemeinsames
Frühstück, dazu bitte anmelden bei Pfarrerin Karin Heucher, Tel.
951 984, oder der Küsterin I. Eismar, Tel. 37713.
Weitere Veranstaltungen im Gemeindehaus, Severin-Böhr-Str. 15
Bibelgesprächskreis: Grundlage ist jeweils der Predigttext für den
nächsten Gottesdienst. Kontakt: Pfarrerin Heucher
Besuchsdienstkreis: Montag, 30.06.2014, 9.30 Uhr
Männergruppe: mittwochs 9.00-11.00 Uhr
Senioren-Frauengruppe: mittwochs 9.00-11.00 Uhr 
Frühstückstreff für Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr (bis 12
Monate) dienstags von 10.30 bis 12.00 Uhr (!) geänderte Zeit!
Kontakt Yvonne Katzenberger, Tel. 02421/961201
Spielgruppe für Eltern mit Kindern ab 1 Jahr
Dienstags von 9.00 bis 10.30 Uhr 
Kontakt Yvonne Katzenberger, Tel. 02421/961201

Allgemeiner Hinweis: 
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen Gemeinde
zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mit gliedern der 
evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. Sollten Sie ver -
sehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich bitte an das Haus
der Ev. Gemeinde zu Düren, Tel. 02421/188-0.
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222

nächster Termin bis zur Sommerpause ist Freitag, 13.06.. Die Treffen
finden immer jeweils freitags von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr statt.

Kinder-Kirche Girbelsrath
Der nächste Termin für die Kinder-Kirche in Girbelsrath ist am
Sonntag, 15. Juni, um 10.45 Uhr im Pfarrhaus in Girbelsrath.
Anmeldung zur Erstkommunion 2015
Nach der Erstkommunion heißt auch wieder vor der Erstkom -
munion. 
Wir rufen die Eltern auf, die wünschen, dass ihr Kind im Jahr 2015
das Fest der Erstkommunion feiert, ab sofort bis spätestens 
31. Juli 2014 ihr Kind zu den Bürozeiten im Pfarrbüro anzumelden.
Wir bitten um Vorlage der Geburts- bzw. Taufurkunde des Kindes.
Eingeladen sind in der Regel die Kinder, die nach den Sommerferien
die 3. Klasse der Grundschule besuchen. Ausnahmen sind mit dem
Pfarrer zu besprechen.  
Für Arbeitsmaterialien, Kerze, etc. erbitten wir einen Unkosten -
beitrag von 45,00 EURO.

Firmung?
Wir planen für das Frühjahr 2015 den nächsten Termin für eine 
Firmung. Anfang Juni, werden wir die Jugendlichen anschreiben, die
noch nicht gefirmt sind und die bis zum 01.01.2015 das 14. Lebens-
jahr vollendet haben. 
Den genauen Termin für die Firmung, müssen wir noch mit einem
Bischof vereinbaren.

Caritas-Haussammlung in Golzheim, Girbelsrath u. Morschenich
In der Zeit vom 17. Mai bis 7. Juni findet die diesjährige Caritas-
Haussammlung statt. Mitglieder aus Pfarreirat klingeln an Ihrer
Haustüre und bitten um Ihre Spende, die nur caritativen Aufgaben
innerhalb der jeweiligen Pfarrgemeinden dient. Die Sammlerinnen
und Sammler können sich durch autorisierte Sammellisten aus -
weisen. 
Die Haussammlung ist über den Caritasverband Aachen durch das
Land NRW genehmigt.

Fronleichnam
Die Gottesdienste zu Fronleichnam entnehmen sie bitte den Aus-
hängen in unseren Schaukästen oder den Pfarrbriefen!



Vereinsmitteilungen
Vorläufiger Veranstaltungskalender 2014

Samstag, 24. Mai 2014 
Heimatmuseum Merzenich
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr Verkaufs-Ausstellung „Montagskittel“ – Alle
Kunst ist der Freude gewidmet, Arbeiten in Öl und Acryl an 
Staffeleien, Malschule Marie-Luise Klein, Soller
Sonntag, 25. Mai 2014
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim
Familientag und Vorgelschuss
Heimatmuseum Merzenich
11.00 Uhr Vernissage „Montagskittel“ – Alle Kunst ist der Freude
gewidmet, Arbeiten in Öl und Acryl an Staffeleien, Malschule Marie-
Luise Klein, Soller
Donnerstag, 29. Mai 2014
Heimatmuseum Merzenich
11.00 - 18.00 Uhr Verkaufs-Ausstellung „Montagskittel“ – Alle
Kunst ist der Freude gewidmet, Arbeiten in Öl und Acryl an Staffe-
leien
Samstag, 31. Mai 2014 bis Montag, 02. Juni 2014
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Schützenfest
Sonntag, den 01. Juni 2014
FC Golzheim
ab 11.00 Uhr "Golzheim Open - Tennis für alle“, Schnuppertag auf
dem Golzheimer Tennisplatz
Samstag, 07. Juni 2014 – Montag, 09. Juni 2014
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim – Schützenfest
Mittwoch, 11. Juni 2014
Frühstückstreff 3 B von 09.00 bis 11.00 Uhr, Anmeldung bei Frau
Renate Schwarz, Tel. 394016 oder Frau Brigitte Clemens, Tel. 35749

Freitag, 13. Juni 2014 bis 20. Juni 2014
FC Rhenania Girbelsrath 1931 e. V. - Sportwoche in Verbindung
mit der SG Eschweiler ü. Feld – Girbelsrath auf der Sportanlage in
Girbelsrath
Samstag, 14. Juni 2014
12.00 Uhr Sportplatz Merzenich: Freizeitmannschaft Bosse Jonge 85
Merzenich – 27. Fußballturnier für Freizeit-, Hobby- und Betriebs-
mannschaften
Sonntag, 15. Juni 2014
Tag der offenen Tür FFW Merzenich – Löschgruppe Merzenich – 
IG Golzheim aktiv - Eifelwanderung für alle Golzheimer
Kultur & Denkmal – Wasserturm -
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr Eröffnung/Vernissage der Kunstausstellung
„Farbe konzentriert“ Herr Walter Kreutzberg
Mittwoch, 18. Juni 2014
IG Golzheim aktiv - Vater-Kind-Zelten
Donnerstag, 19. Juni 2014 (Fronleichnam)
Schützenbruderschaft Merzenich
Vogel- und Pokalschießen der Ortsvereine am Pfarrjugendheim,
Ermitteln des/der Bürgerkönig/in
Samstag, 21. Juni 2014
Kultur & Denkmal – Wasserturm - 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kunst ausstellung „Farbe konzentriert“ Herr Walter Kreutzberg
FC Golzheim - ab 17.00 Uhr Public Viewing „Deutschland -
Ghana“  der Tennisabteilung Golzheim
Sonntag, 22. Juni 2014
Kultur & Denkmal – Wasserturm - 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kunst ausstellung „Farbe konzentriert“ Herr Walter Kreutzberg
Samstag, 28. Juni 2014 bis Sonntag, 29. Juni 2014
Heimatmuseum Merzenich
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr Handwerker und Kunstmarkt
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Samstag, 28. Juni 2014 – Sonntag, 06. Juli 2014
FC Golzheim 1928 e. V. - 41. Sportwoche Jungend- und Senioren-
turniere, DFB-Mobil, Freizeitturniere
Sonntag, 29. Juni 2014
Garagentrödel in Morschenich von 10.00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag, 04. Juli 2014 bis Montag, 07. Juli 2014
Schützenbruderschaft Merzenich
Schützenfest in Merzenich auf dem Festplatz an der Bahnstraße
Mittwoch, 09. Juli 2014
Frühstückstreff 3 B von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Renate Schwarz, Tel. 394016 oder Frau Brigitte
Clemens, Tel. 35749
Freitag. 08. August, bis Sonntag, 24. August 2014
SC Merzenich 1919 - Sportwoche 
Samstag, 12. Juli 2014
AWO Merzenich – Ausflug nach Boppard
Mittwoch, 13. August 2014 – 15. August 2014
Fußballcamp FC Golzheim
Samstag, 16. August 2014
Karnevals-Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e. V.
14.00 Uhr Sommerfest auf dem Kindergartenvorplatz in Girbelsrath
Summernight in the Park
11. Open Air Konzert im Naherholungsgebiet
Samstag, 23. August 2014
14.00 – 19.00 Uhr Grillfest der Freizeitmannschaft 55+ am Bürger-
haus Merzenich
Samstag, 23. August bis Sonntag, 24. August 2014
FC Golzheim - Tennis-Camp der Tennisabteilung des FC Golzheim
Sonntag, 24. August 2014
Evangelische Gemeinde - Sommerfest 
Samstag, 30. August 2014 bis 31. August 2014
Heimatmuseum Merzenich - 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr Austellung
„Mecki“- Das Maskottchen der 50-er Jahre und „Alte Puppen und
Spielzeug“
Sonntag, 31. August 2014
FC Golzheim - Kinder- und Doppel-Turnier der Tennisabteilung des
FC Golzheim
Samstag, 6. September bis Sonntag, 7. September 2014
Heimatmuseum Merzenich - 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr Austellung
„Mecki“- Das Maskottchen der 50-er Jahre und „Alte Puppen und
Spielzeug“
Samstag, 6. September 2014
KG Mir hahle Poohl – Botterammstour 2014
CDU Gemeindeverband Merzenich - Kindertrödelmarkt auf dem
Vorplatz des Merzenicher Bürgerhauses am Lindenplatz; Start 9 Uhr;
keine Standgebühr; Kontakt: G.Gelhausen@cdu-merzenich.de“
Sonntag, 7. September 2014
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
11.00 - 17.00 Uhr Pfarrfest Rund um die Kirche
Mittwoch, 10. September 2014
Frühstückstreff 3 B von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Renate Schwarz, Tel. 394016 oder Frau Brigitte
Clemens, Tel. 35749
Mittwoch, 17. September, bis Freitag, 19. September
St.-Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e.V.
Dorfmeisterschaft im Luftgewehrschießen
Samstag, 27. September 2014
ISM 40-jähriges Jubiläum
Karnevals- Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e. V.
19.30 Uhr Kameradschaftsabend in der Gaststätte Uhlemann/Ibron

Samstag, 27. September - Sonntag, 28. September 2014
Heimatmuseum Merzenich - 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr Herbstmarkt
Sonntag, 05. Oktober 2014
Kultur & Denkmal – Wasserturm - 16.00 - 18.00 Uhr Eröffnung/
Vernissage der Kunstausstellung „Begegnung“ Fr. Roswitha Ritterbach
Mittwoch, 08. Oktober 2014
Frühstückstreff 3 B von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Renate Schwarz, Tel. 394016 oder Frau Brigitte
Clemens, Tel. 35749
Samstag, 11. Oktober 2014
Kultur & Denkmal – Wasserturm - 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kunst ausstellung „Begegnung“ Frau Roswitha Ritterbach
Sonntag, 12. Oktober 2014
Kultur & Denkmal – Wasserturm - 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kunst ausstellung „Begegnung“ Frau Roswitha Ritterbach
Samstag, 18. Oktober bis Sonntag, 19. Oktober 2014
Heimatmuseum Merzenich
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr 1. Trecker-Treff Merzenich
Samstag, 25. Oktober 2014
1. FC Kölm Fanclub 1967 Merzenich
47. gemütlicher Bierabend mit tollem Programm
FC Golzheim - Saisonabschluss der Tennisabteilung
Sonntag, 26. Oktober 2014
Büchermarkt im Bürgerhaus von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kontakt: Fr. Jöhnk-Schmidt, Tel: 407053
Samstag, 09. November 2014
KG Mir hahle Poohl - Inthronisationssitzung
Montag, 10. November 2014
KGS Merzenich - St. Martin
Dienstag, 11. November 2014
KGS Golzheim - St. Martin
Mittwoch, 12. November 2014
Frühstückstreff 3 B von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Anmeldung bei
Renate Schwarz, Tel. 394016 oder Brigitte Clemens, Tel. 35749
Sonntag, 16. November 2014 (Volkstrauertag)
Weckmannschießen für Jedermann im Schützenheim im Keller der
Gesamtschule 
Samstag, 22. und Sonntag 23. November 2014
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
Advents- und Weihnachtsbasar mit Cafeteria im Pfarrjugendheim
Samstag, 29., bis Sonntag, 30. November 2014
Heimatmuseum Merzenich
11. 00 Uhr bis 18.00 Uhr Weihnachtsmarkt am 1. Advent



TV 1910 Girbelsrath e. V.
Boule

* * Jetzt wieder gestartet * *
Dienstags von 18.00 bis 20.00 Uhr auf unserer neuen Bouleanlage
hinter dem Sportplatz in Girbelsrath.
Ideal für Jung und Alt, Anfänger aber auch Fortgeschrittene.
Einfach in bequemer Kleidung vorbei kommen und mitmachen !
Weitere Informationen gerne unter Tel. 0151 22204246 oder auch
im Internet unter www.tv-girbelsrath.com. 
Hier findet man ausführliche Informationen auch zu anderen Akti-
vitäten des Vereins.

Jugendliche erfolgreich
Am 29.03.2014 fand in Sindorf
das 1. Badminton-Turnier in
diesem Jahr im Rahmen einer
Hobbyrunden-Turnierserie statt. 
Dabei konnten Cedrik Kopitzki
(im Bild links) und Noah Cekme
vom TV 1910 Girbelsrath e. V.
nach starker kämpferischer 
Leistung einen hervorragenden 
2. Platz belegen. 
Ihr Übungsleiter Peter Gheorg-
hiu und die Trainingsgruppe
beglückwünschten die beiden zu
ihrem Erfolg.

Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath
Neuer Vorstand

Auf der Jahreshauptversammlung am 5. April diesen Jahres haben die
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath einen neuen Vorstand
gewählt:
1. Vorsitzender – Stefan Kruth
2. Vorsitzender – Franz-Peter Ruland
1. Geschäftsführer – Detlef Funk
2. Geschäftsführer – Bernd Adels
1. Kassierer – Michael Kaiser
2. Kassierer – Sebastian Kruth
Präsident – Gernot Glasmacher
Vizepräsident – Daniel Giesen
Ehrenvorsitzender – Josef Muhr
Ehrenpräsident – Konrad Oepen
Jugendleiterin – Sylvia Funk
Jugendsprecherin – Laura Wessolek
Zeugwart – Jenny Schinchen
Pressewart – Julia Löhrer
Der neue Vorstand hat sich deutlich verjüngt und sich vor allem die
Jugendarbeit auf die Fahne geschrieben. Deshalb ist für den 15. Juni
auch ein Aktiventreffen in der Vereinskneipe geplant, um gemeinsam
eventuelle Sorgen und Nöte aus der Welt zu schaffen und Wünsche
zu äußern. Auch sollen sich die Aktiven untereinander austauschen
und besser kennenlernen. Der gesamte Verein will sich in Zukunft
etwas moderner präsentieren, getreu dem diesjährigen Sessions-
motto: Traditionell, modern und motiviert, och im Internet enga-
giert! Mit dem designierten Prinz Michael I (Michael Kaiser) freuen
sich die Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath schon jetzt auf
die Session 2014/2015.
Weitere Veranstaltungen und Termine:
Aktiventreffen 15.06.2014 18:00 Uhr
Sommerfest 16.08.2014 14:00 Uhr
Kameradschaftsabend 04.10.2014 19:00 Uhr
Sessionseröffnung 15.11.2014 19:11 Uhr
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Sonntag, 30. November 2014
Weinbergschnecken – Theateraufführung in der Weinberghalle
Mittwoch, 03. Dezember 2014
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
15.00 Uhr adventlicher Seniorennachmittag im Pfarrjugendheim
Sonntag, 07. Dezember 2014
Weihnachtsschießen im Schützenheim St.-Lambertus-Schützen -
bruderschaft Morschenich e. V.
Mittwoch, 10. Dezember 2014
Frühstückstreff 3 B von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Anmeldung bei Frau Renate Schwarz, Tel. 394016 oder Frau Brigitte
Clemens, Tel. 35749
Sonntag, den 14. Dezember 2014
ISM/Weihnachtsfeier

Vorläufiger Veranstaltungskalender 2015
Sonntag, den 04. Januar 2015
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e. V.
11.11 Uhr Frühschoppen in der Maarhalle
Samstag, den 31. Januar 2015
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e. V.
19.30 Uhr Kostümsitzung in der Maarhalle
Sonntag, den 01. Februar 2015
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e. V.
14.30 Uhr Kindersitzung in der Maarhalle
Mittwoch, den 04. Februar 2015
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius 
karnevalistischer Seniorennachmittag im Pfarrjugendheim
Sonntag, den 15. Februar 2015
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e. V.
10.00 Uhr Karnevalsumzug in Girbelsrath und anschließend Aus-
klang in der Maarhalle
Freitag, den 20. Februar 2015
Karnevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath 1925 e. V.
19.00 Uhr Fischessen in der Gaststätte Schinchen/Küpper

Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere 
Vereins veranstaltungen zu komplettieren sein, wird um Mitteilung
an die Gemeindeverwaltung Merzenich unter Tel. 02421/399-142
gebeten.



Frühschoppen 04.01.2015 11:11 Uhr
Kostümsitzung 31.01.2015
Kindersitzung 01.02.2015
Zug (NEUE ZEIT!) 19.02.2015 11:00 Uhr

Bericht: Pressewart Julia Löhrer

v.l.n.r: Laura Wessolek, Bernd Adels, Franz-Peter Ruland, Detlef 
Funk, Julia Löhrer, Michael Kaiser, Gernot Glasmacher, Sebastian
Kruth, Stefan Kruth, Jenny Schinchen, Daniel Giesen, Sylvia Funk,
Josef Muhr, Konrad Oepen
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Das beschauliche Dorf Morschenich, klein-
ster Ort der Gemeinde Merzenich im Kreis
Düren, welches schon bald den immer näher
rückenden Braunkohle-Baggern der RWE-
Power AG zum Opfer fällt, wird sich auch
im Jahr 2014 wieder in einen riesigen 
Trödelmarkt verwandeln. Nachdem der
erste Garagentrödel in Morschenich am
01.07.2012 ein großartiger Erfolg war, im
letzten Jahr die Anreise durch eine Voll -
sperrung der Autobahn zu einem Abenteuer
wurde, will man in diesem Jahr den Be -

suchern wieder einen tollen Trödeltag bieten. Da der Baubeginn in
Morschenich-Neu kurz bevorsteht, werden am 29.06.2014 wieder
die Häuser, Keller, Garagen und Ställe der teilnehmenden Ein wohner
Morschenichs durchforstet werden können  und so manches Kleinod
einen neuen Besitzer finden. Ab 10 Uhr werden die Garagentore über
den gesamten Ort verteilt geöffnet und es kann nach Herzenslust mit
den Dorfbewohnern getrödelt werden. 

ALARMANLAGEN
+ SICHERHEITSTECHNIK

GMBH
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Der Montagabend steht ganz im Zeichen der neuen Majestäten, die
bereits beim Prinzen- und Königsschießen am 27. April ermittelt
wurden. Es sind dies Aileen Köcher als neue Schülerprinzessin und
Bruno Rüth als neuer Schützenkaiser. Um 18.45 Uhr treffen sich die
Mitglieder der Bruderschaft am Festzelt, um mit den Tambourcorps
die neuen Majestäten und ihr Gefolge von ihrer Wohnung abzu holen
und zum Festzelt zu geleiten. Dort findet um 20.00 Uhr die Krönung
statt. Unmittelbar im Anschluss beginnt der große Königs- und 
Prinzenball. 
Zu den Tanzveranstaltungen im Festzelt spielt die Coverband „Silver
Stars“. Zu allen Veranstaltungen am Sonntag und Montag ist der
Eintritt frei.     

FESTFOLGE
• Samstag, 31. Mai 2014
18:00 Uhr Umzug mit Ständchen und Abholen der Majestäten
20:00 Uhr Eröffnungsball im Festzelt
• Sonntag, 01. Juni 2014
09:00 Uhr Antreten am Festzelt zum Kirchgang
09:30 Uhr Festgottesdienst,

anschließend Kranzniederlegung am Ehrenmal
10:45 Uhr Frühschoppen im Festzelt (bis 12:45 Uhr)
14:00 Uhr Empfang der Gastbruderschaften und Ortsvereine im

Festzelt
14:30 Uhr Großer Festzug,

anschließend Ausklang im Festzelt
• Montag, 02. Juni 2014
09:30 Uhr Kirchgang
11:00 Uhr Frühschoppen im Festzelt (bis 14:00 Uhr)  
18:45 Uhr Antreten am Festzelt zum Abholen der neuen Majestä-

ten mit Gefolge zur Krönung
20:00 Uhr Krönung der neuen Majestäten im Festzelt

anschließend: Großer Königs- und Prinzenball
Die St. Lambertus-Schützenbruderschaft lädt alle Mitbürgerinnen
und Mitbürger zur Teilnahme an den Veranstaltungen anlässlich des
Schützenfestes recht herzlich ein.

Kreuz am „Klene Pool“ in einer Feier-
stunde der Öffentlichkeit übergeben

Im Jahre 2009 wurde am Ortseingang von Golzheim (Aachener
Straße - „Klene Pool“) das dort stehende gusseiserne Kreuz durch
einen umstürzenden Baum (Sturmschaden) stark beschädigt. Das
demolierte Kreuz war angeblich nicht mehr brauchbar und sollte auf
den Müll.

Doch dies war dem Anwohner Peter Frinken von der Aachener
Straße und Ortsvorsteher Johannes Müller ein „Dorn im Auge.“

Auch für das leibliche Wohl wird am Schützenheim gesorgt sein.
Ein Ortsplan, auf welchem verzeichnet ist, wer trödelt und wo man
sich stärken kann, wird am 29.06.2014 als Infoblatt im Ort an die
Gäste verteilt.

Kontakt: Bernd Servos, Unterstr. 31, 52399 Morschenich,
0157-35259919, garagentroedel@morschenich.de

Schützenfest in Morschenich 
vom 31. Mai bis 02. Juni 2014

Die St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e.V. feiert in
diesem Jahre vom 31. Mai bis 02. Juni ihr traditionelles Schützenfest. 
Das Programm beginnt am Samstag um 18.00 Uhr mit einem
Umzug durch den Ort und Ständchen. Um 20.00 Uhr schließt sich
der Eröffnungsball im Festzelt an.  
Der Festgottesdienst am Sonntagmorgen um 9.30 Uhr findet unter
Beteiligung befreundeter Bruderschaften aus benachbarten Ort -
schaften statt. Nach dem Gottesdienst folgt eine Kranzniederlegung
am Ehrenmal, bevor im Festzelt ab 10.45 Uhr der Frühschoppen
gehalten wird. 
Am großen Festzug, der ab 14.30 Uhr durch den Ort zieht, beteili-
gen sich neben den Ortsvereinen die Bruderschaften aus Buir, Ellen,
Golzheim und Manheim. Der Empfang dieser Vereine und Bruder-
schaften findet ab 14.00 Uhr im Festzelt statt. 
Am Montagmorgen treffen sich die Schützen zunächst um 09.30
Uhr zum Kirchgang. Der anschließende Frühschoppen im Festzelt
dauert bis 14.00 Uhr.
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Peter Frinken sammelte die vorhandenen Teile (28 Stück) des 
Kreuzes zusammen. 
In mühsamer Kleinarbeit setzte er das „Puzzle“ wieder zusammen
und restaurierte und renovierte es in den vergangenen Jahren. Nun
war es soweit: Das vorhandene Prozessionskreuz, das um 1750 erst-
mals erwähnt wird, konnte nun der Öffentlichkeit wieder vorgestellt
werden. 
Dies geschah am 10. April 2014 in einer kleinen Feierstunde. 
Bürgermeister Peter Harzheim und OV Johannes Müller bedankten
sich nochmals ganz besonders bei Peter Frinken für seine geleistete
Arbeit. 
Nur durch solchen Idealismus und durch Uneigennützigkeit ist es
heutzutage möglich solche Leistung  zu erbringen.

IG Golzheim aktiv
Gelungener Rückblick auf ein aktives Jahr

5 Jahre IG Golzheim aktiv  
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der IG Golzheim aktiv am
28. März füllte erneut das Pfarrheim in der Pastoratstraße. Rund 70
Mitglieder sind der Einladung gefolgt. Der Abend begann mit einer
spannenden Einstimmung zum großen Dorfjubiläum im nächsten
Jahr. Karl- Heinz Meurer und Klaus Jonas brachten den Golzheimern
die Geschichte Golzheims in einem schönen Bildervortrag „1000
Jahre im Zeitraffer“ näher. Im Anschluss waren sich Publikum und
Redner einig, dass der Vortrag noch weiter ausgebaut und wiederholt
werden sollte. 
Ein kleines Jubiläum feierte auch die Interessengemeinschaft Golz-

heim aktiv. Im Jahre 2009 hatte die Gründungsversammlung stattge-
funden und gleich 80 Golzheimer sind damals in den Verein einge-
treten. Heute sind es 142 Mitglieder, die abwechselnd je nach Akti-
vität, persönlichem Interesse und zeitlichen Ressourcen Ideen
einbringen, Veranstaltungen federführend planen und mitorgani -
sieren. Der Vorstand wies noch einmal darauf hin, dass nur durch
den Einsatz vieler Unterstützer die abwechslungsreichen Aktivitäten
möglich seien. Mit einem attraktiven Bildervortrag begleitend vom
aktuellen Ohrwurm „Happy“ von Pharell Williams bekamen die
Mitglieder einen guten Überblick über die im Jahre 2013 durch -
geführten Aktionen. Im Anschluss daran wurden die geplanten 
Veranstaltungen für 2014 vorgestellt. Darunter unter anderem die
Einweihung der Boule-Anlage, das Vater-Kind-Zelten, ein Familien-
Wander tag und ein Besuchsdienst für Senioren. Mit einem Sekt auf
das erste kleine Jubiläum und vielen Ideen für die kommenden Jahre
ging der Abend gesellig zu Ende. 
1000 Jahre im Zeitraffer- eine schöne Einstimmung auf ein großes
Jubiläum auf der Jahreshauptversammlung der IG Golzheim aktiv 

Golzheim gibt sich die Kugel(n)
Am Samstag, den 5. April 2014 hatte die IG Golzheim aktiv zum



Weiterhin danke ich meiner Familie, allen Freunden und Gönnern
für jegliche Unterstützung.
Ich wünsche den Tollitäten der kommenden Session viel Glück,
Erfolg und vor allem Freude.
Eure Kinderprinzessin der Session 2013/2014
Denise I.

Danksagung des Familien Dreigestirns 
Am Aschermittwoch ist alles vorbei…
Auch für uns endete die letzte Karnevalssession 2013/2014 mit
diesen bekannten Worten. Voller Zufriedenheit und Freude erinnern
wir uns gerne an unsere tolle Zeit als Dreigestirn der KG „Mir hahle
Poohl“ Golzheim zurück. Aus diesem Grunde möchten wir es nicht
versäumen uns bei einigen Menschen zu bedanken, ohne die wir
dieses tolle Erlebnis nicht in diesem Umfang hätten feiern können.
Zunächst gilt unser Dank allen Mitgliedern der KG Golzheim, die
uns während der gesamten Session unterstützt haben. Sei es die
Begleitung unserer auswärtigen Auftritte oder auch die Gestaltung
unseres Wagens für den Rosenmontagszug. Dies sind nur zwei Bei-
spiele für die großartige Hilfe, die wir erhalten haben.

Weiterhin bedanken wir uns bei unseren Adjudanten Helene und
Ignaz Foerster und Christiane und Ralf Blatzheim, sowie bei unserer
KG-Fotografin Birgit Pelzer-Platzheim, die ebenfalls stets an unserer
Seite war. Ohne eure Unterstützung und Beratung wären viele Dinge
nicht so reibungslos verlaufen, wie es anschließend der Fall war.
Versäumen möchten wir es ebenfalls nicht uns bei unseren Freunden
und Gönnern zu bedanken. 
Zum Abschluss wünschen wir den kommenden Tollitäten genauso
viel Spaß an de Freud, wie wir sie hatten. 
Mir mit Üch, dat wor en superjeile Zick, die vorbei ging viel zu flöck!!
Glücklich sind wir in einem so tollen Verein, wie der KG Golzheim,
einmal das Dreigestirn gewesen zu sein.
Dreimol Jolzhem Alaaf rufen aus: 
Prinz Sebastian I., Bauer Konni, Jungfrau Stephanie
Das 1. Familien Dreigestirn der KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim
Session 2013/2014

Vorankündigung
Die Trainingszeit unserer Juniorengarde hat sich geändert. Ab dem
27.05.2014 beginnt das Training jeden Dienstag um 17.30 Uhr und
endet um 19.30 Uhr.
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offiziellen Einspielen der Boule-Anlage „An der Römervilla“ eingela-
den. Rund 50-60 interessierte Golzheimer sind der Einladung nach
französischem Vorbild gefolgt. Volker Uerlings, der seit vielen Jahren
aktiv im Verein spielt, erklärte für Jedermann verständlich die
Regeln, verteilte einen attraktiven Handzettel zum Nachlesen und
begleitete die ersten gemischten Runden. Noch am Vorabend
wurden Linien gezogen, sodass drei Partien parallel gespielt werden
konnten und eine provisorische Rampe für Rollstuhl und Rollator
fertiggestellt. Für die Zuschauer und aktiven Spieler gab es an dem
sonnigen, aber windigen Nachmittag französischen Wein, Trauben-
saft oder Wasser und Baguette mit Käse. Beim Zuschauen und Spie-
len wurden neue Bekanntschaften gemacht und sich zum Boule-
Spielen verabredet. Um den Platz weiter zu beleben und weitere
Menschen von dem generationsübergreifenden Spiel zu begeistern,
lädt die IG Golzheim aktiv nun jeden Montag Abend ab 18.30 Uhr
zum gemeinsamen Spielen ein. Anmeldungen und Vorkenntnisse
sind nicht notwendig. Meistens wird jemand dort sein, der das Spiel
bereits kennt. Über mitgebrachte Boule-Kugeln und gute Laune
freuen sich die aktiven Golzheimer jedoch sehr. 

KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim
Danksagung der Kinderprinzessin

Getanzt, gelacht und vor allem viel Spaß hat es gemacht. So ist das
Empfinden, wenn ich an die vergangene Session als Kinderprinzessin
der KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim zurück denke.
Viele Auftritte wurden absolviert,
viele Kamelle geworfen und dies
immer mit guter Laune und
Frohsinn. Ich bin stolz und
glücklich die KG Golzheim als
Kinderprinzessin präsentiert
haben zu dürfen.
Da diese Aufgabe jedoch nicht
alleine und ohne Hilfe zu be -
wältigen ist, möchte ich mich,
auch im Namen meiner Eltern
recht herzlich bei einigen Perso-
nen bedanken, auf deren Unter-
stützung ich stets zählen konnte.
Zunächst gilt mein Dank dem
Vorstand der KG Golzheim und
der gesamten Mitglieder und
Helfern. Hier war immer Rück-
halt und Unterstützung zu
spüren, was dazu beigetragen hat, dass diese Zeit für mich unver -
gessen bleiben wird. Außerdem danke ich meiner Adjudantin Sarah
Stelzer, die mich immer begleitet hat und mir stets zur Seite stand.
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Treffpunkt zum Gardetraining ist weiterhin die Turnhalle Golzheim.
Gerne würden wir unsere Juniorengarde erweitern und laden dazu
alle interessierten Mädchen, ab 14 Jahren zu einem Probetraining am
27.05.2014 um 17:30 Uhr in die Turnhalle Golzheim ein.
Falls Rückfragen bestehen, kann sich gerne an unsere Jugendleiterin
Erika Decker, Tel.: 02275/ 6097 gewendet werden.

Noch Mannschaften gesucht!
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erreichen konnte. Somit kann der 4. Tabellenplatz in diesem Jahr hinter
dem 6-fachen Deutschen Meister BC Elversberg, dem BC München
und dem ATSV Erlangen als großer Erfolg angesehen werden. Es
bestätigt die Einschätzung der Mannheimer Billardfreunde in Ihrer
Vorschau auf die vergangene Saison: "Aus beruflichen Gründen wird
nächste Saison Jörg Undorf den BSC Merzenich nicht mehr unter-
stützen, sodass hier Paul Call diese Lücke schließen muss. Sowohl
Carl Laschet, Michael Königs, Rolf Classen, Thomas Coenen und
Helmut Bläser werden sich wieder in gewohnter Manier präsentieren
und hoffentlich spannende und interessante Spiele liefern, immer in
der Gewissheit dass es erstens anders kommt als zweitens man denkt,
sind diese Jungs immer für Überraschungen gut." Mit der Einstellung
wird das Team auch in die Bundesmeisterschaft Dreiband (kleiner
Tisch) gehen. Es ist die Paradedisziplin und viele Merzenicher
kennen die Größe des Tisches aus dem Jägerhof, wo sie sich auch
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BSC Merzenich
Wieder einmal eine erfolgreiche Saison 

in der zweiten Dreiband Bundesliga 
Die Saison in der zweiten Dreiband-Bundesliga ist abgeschlossen und
der BSC Merzenich kann als Tabellenvierter auf eine "Denkwürdige"
und große Spielzeit zurück blicken. In der Vorbereitung konnte mit
Paul Call ein Spieler aktiviert werden, der nach zehn jähriger Spiel-
und Wettkampf-Pause wieder das Queue für den BSC in die Hand
nehmen wollte. Somit konnte der BSC Merzenich seiner Devise „Mit
Kräften aus der Region, ohne Profis und Semiprofis, der Konkurrenz
die Stirn bieten“ treu bleiben. Im Gegensatz dazu „rüsteten“ andere
Vereine dermaßen auf, so dass die Presse von der stärksten 2. Bundes-
liga aller Zeiten unter Beteiligung der amtierender World Games
Sieger – Weltmeister – Europameister – Deutscher Meister sprach,
die zu den bekannten
Nationalspielern unse-
rer Europäischen Nach -
barn ins Klassement
kamen. Klangvolle
Namen des Dreiband-
sportes wie Frederic
Caudron, Marco
Zanetti, Michael 
Nilsson, Peter Ceule-
manns, Ahmet Alp,
Andreas Effler, Alfonso
und Ruben Legazpi,
der Zypriote Christakis
Christophorou, und
InWon Kang brachten
internationales Flair
und absoluten Welt-
klassesport in die Mer-
zenicher Wettkampf-
arena im evange lischen
Gemeindezentrum zu
Düren Birkesdorf.
Unbeeindruckt nahm
das Merzenicher Team
den Kampf auf. Sah
sich jedoch nach dem
achten Spieltag und
auch nach unglück-
lichen Spielverläufen
Punktgleich mit dem
TSG Heilbronn knapp
vor einem Abstiegs-
platz in der Tabelle
liegen. Mit der Ruhe
und der Erfahrung aus
12 Spielzeiten in dieser
Liga gepaart mit
Kampfkraft und dem
Willen, der immer den
Unterschied macht,
wurde in der Folgezeit
Punkt für Punkt auf
die Habenseite ge -
bucht. Der BC St.
Wendel kündigte den
BSC gar als „Über -
raschungsmannschaft“
der Rückrunde an.
Zumal der BC 
München als Aufstiegs-
kandidat mit dem
amtierenden Europa-
meister Marco Zanetti
und dem amtierenden
Deutschen Meister
Christos Christodou -
lidis nur eine Punkte-
teilung in einer kampf-
betonten Begegnung
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selbst in der Sportart versucht haben. Gegen den Braunschweiger BC
werden unsere Jungs alles geben um mit den letzten 4 Mannschaften
in Neustadt/Orla um die „Deutsche“ zu spielen. Hier hat sich der
BSC Merzenich in den letzten Jahren großen Respekt mit den Plat-
zierungen auf den Deutschen Billardmeisterschaften in Bad Wildun-
gen erworben. Jüngst wurde Carl Laschet auf der Sportlerehrung des
Kreises Düren für den 2. Platz, nach der Deutschen Meisterschaft im
Vorjahre, von unserem Landrat geehrt. (Uwe Hensch, Pressewart)

Maigesellschaft Merzenich
Rückblickend auf die Mainacht können wir uns wieder über zahl -
reiche Gäste freuen. Das Feedback unserer Gäste bestätigt uns, dass
man gerne den Tanz in den Mai mit uns feiert. Wir möchten uns bei
allen bedanken die dazu beigetragen haben. Ein Großes Dankeschön
an die Firmen Pütz und Buchna für die tolle Unterstützung. Dank
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auch unserem Vereinswirt Heinz Passlack, dem Team von TGM
Sound &Light die uns seit Jahren treu sind und für Gute Musik
sorgen, den Bremsklötz und natürlich unseren Maifrauen.
Trotz Wettervorhersage hatten wir ein angenehmes Wetter und die
kurze Regenschauer hat uns nicht davon abgehalten weiter zu feiern
und die Gäste blieben bei uns und sorgten weiter für Stimmung so
wie wir sie von Merzenich kennen!
Am Dienstag den 01.07.2014 laden wir alle Junggesellen im Alter ab
16 Jahren ein, sich im Rahmen unserer Mitgliederversammlung bei
uns über die Mitgliedschaft der Maigesellschaft Merzenich zu er -
kunden und bei Interesse einzutreten. Diese findet in unserem Ver-
einslokal "Am alten Kloster" Bergstr. 22 in Merzenich statt.

ISM
Interessengemeinschaft Sorgenkinder Merzenich e. V.

(gegr. 1974)
Zum 40. Male in Folge veranstaltete die Interessengemeinschaft 
Sorgenkinder Merzenich das große Dorffest „Die gute Tat“. Viele
Ortsvereine, Organisationen und Einzelpersonen unserer Gemeinde
stellten sich den ganzen Tag wieder in den Dienst der guten Sache

und trugen mit dazu bei, dass die derzeit 31 betreuten Behinderten
Unterstützung und Hilfe während des ganzen Jahres erfahren.
Zahlreiche Besucher nutzten bei herrlichem Wetter das vielfältige
Angebot an Speisen und Getränken sowie die bekannten und neuen
Attraktionen für Jung und Alt. Auch für musikalische Unterhaltung
und sportliche Aktivitäten war bestens gesorgt.
Insgesamt wurde ein Reinerlös von 7200 € erzielt, der im Sinne unserer
Satzung uneingeschränkt für die Sorgenkinder verwendet wird.
Allen, die durch ihr Engagement aktiv zum Gelingen des Festes mit-
geholfen oder durch Geld-, Sach- und Kuchenspenden einen Beitrag
geleistet haben, sei an dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön
ausgesprochen. Nicht zuletzt haben auch die vielen Besucher zum
Gelingen des Dorffestes wesentlich beigetragen.
Wir bitten Sie, die ISM und damit die Sorgenkinder unserer
Gemeinde Merzenich auch weiterhin zu unterstützen.
Nähere Informationen auch unter www.sorgenkinder-merzenich.de.

Seniorenhaus Marienhof
Der Marienhof tanzt in den Mai

Nicht nur bei der jungen Generation sondern auch und gerade bei
den älteren Mitburgern stellen Tradition und Brauchtum zum ersten
Mai immer etwas ganz Besonderes dar.
Bewohner und Mitarbeiter hatten schon Wochen vor dem Maifest
selbst Hand angelegt und Plüme, Blumensträuße und Maiherzen in
den unterschiedlichsten Formen und Farben gebastelt, um den Tags
zuvor durch die Merzenicher Schützen angelieferten Maibaum und
das gesamte Haus festlich zu schmücken.
Vor der Wahl des Maikönigspaares und dem Aufrichten des Mai-
baums fand im Hausrestaurant zunächst der traditionelle Tanz in den
Mai statt. Unter der Leitung von Gisela Loch sorgte die Senioren-
tanzgruppe aus Merzenich mit ihren schwungvollen Gesellschafts-
und Sitz tänzen für gute Laune und allseits fröhliche Gesichter.
Bei Kaffee, Kuchen und einer
zünftigen Maibowle fiel die Wahl
zum diesjährigen Mai königs paar
auf Frau Sibille Meurer und ihren
Ehemann Jakob Meurer, Merze-
nichs ehemaligem und langjähri-
gen Bürger meister von 1979 bis
1997. Herzlichen Glück wunsch.

Beide freuten sich deutlich über die
Abstimmung, die zahlreichen Gra-
tulationen und die überreichten
Blumen grüße.

Am frühen Abend wurde dann der wunderschön geschmückte Mai-
baum durch die fleißigen Hände der St. Sebastianus Schützen -
bruderschaft aus Merzenich mit viel Muskelkraft unter dem Applaus
und den Anfeuerungsrufen der Bewohner, Angehörigen, Mitarbeiter
und Freunde des Hauses aufgestellt.
Nachdem die schweißtreibende Arbeit bereits nach wenigen Minu-
ten vollbracht war, dankten die Bewohner den Schützen für ihren
Einsatz mit einem lebhaften Mailied. Nach alledem ließ man den Tag
in geselliger Runde, angeregten Gesprächen und einem fröhlichen
Miteinander zwischen Jung und Alt bei Bier und Frikadellen aus-
klingen, verbunden mit einem ganz besonders herzlichen DANKE-
SCHÖN an die St. Sebastianus Schützenbruderschaft für ihren
immer wieder unermüdlichen Einsatz zum Wohle der Bewohnerin-
nen und Bewohner im Seniorenhaus Marienhof.

Karnevals- und Bühnenfreunde 
feiern gemeinsam mit der freiwilligen Feuerwehr Girbelsrath

v.l.n.r: Präsident Gernot Glas -
macher, Vizepräsident Daniel Giesen
und Geschäftsführer Detlef Funk
Das erste Mal haben die Karne-
vals- und Bühnenfreunde und die
freiwillige Feuerwehr Girbelsrath
eine gemeinsame Veranstaltung
ausgerichtet. In der Nacht zum 
1. Mai haben sie gemeinsam am

Feuerwehrgerätehaus in Girbelsrath in den Mai gefeiert.
Die Veranstaltung wurde im Dorf sehr gut angenommen und von
rund 100 Gästen besucht. Die Kleineren freuten sich unter anderem
über Kettcar fahren, Stelzen laufen und Golfball. Grillspezialitäten,
gekühlte Getränke und gute Musik lockten eher die Erwachsenen in
die Matthias von den Driesch Straße. Alles in allem kann man die
erste gemeinsame Veranstaltung als vollen Erfolg verbuchen und es
werden hoffentlich noch viele weitere folgen.

Schützenfest 2014
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim

Wir laden alle Mit bürgerinnen und Mitbürger herzlich zum Schützen -
fest an den Pfingsttagen in die Golzheimer Schützenhalle ein!
Zum Auftakt besuchen wir gemeinsam die Vorabendmesse des
Pfingstsonntages am Samstag, den 7. Juni um 18 Uhr in der Golz-
heimer Pfarrkirche St. Gregorius. Nach dem anschließenden Umzug
durch den Ort startet um 20 Uhr die Schützenparty in der Golzhei-
mer Schützenhalle. Im Laufe des Abends findet die Krönung der
neuen Majestäten unserer Bruderschaft statt. Für gute Stimmung
und lockere Party- Atmosphäre sorgt DJ Patrik. Allen Gästen emp-
fehlen wir an diesem Abend besonders unsere Cocktailbar u.a. mit
den bekannten Kreationen „Schützenmädel“ und „Schützenjong“. 
Den Pfingstsonntag beginnen wir um 10 Uhr mit einem deftigen
Frühstück in der Schützenhalle. Hierzu laden wir wieder alle 
Golzheimer Bürgerinnen und Bürger herzlich ein – Anmeldungen
zum Frühstück werden noch verteilt. Im Anschluss an das Frühstück
findet am Hochstand auf dem Schützenplatz das Pokalschießen der
ehemaligen Majestäten der Bruderschaft statt.
Am Pfingstsonntag startet ab 20 Uhr der Große Königsball in der
Schützenhalle. Hier spielt, nach Ihrem Einstand im letzten Jahr,
wieder die bekannte Showband FUNTIME für Sie auf.
Der Pfingstmontag beginnt traditionell ab 6 Uhr mit dem „Wecken“
durch das Tambourcorps Golzheim. Um 9 Uhr treten alle Schützen
an der Ecke Buirer Str./Pastoratstr. an, um den Präses der Bruder-
schaft, sowie die Majestäten zum Festhochamt abzuholen, welches
sich um 9:30 Uhr in der Golzheimer Pfarrkirche anschließt. Nach
dem Festhochamt findet die Kranzniederlegung am Ehrenmal auf
dem Golzheimer Friedhof statt. Ab 13:30 Uhr findet der Empfang
unserer Gäste, der Ortsvereine und Gastbruderschaften zum Großen
Festzug in der Schützenhalle statt. Der Festzug, mit Parade an der
Kirche, startet um 14:30 Uhr. Das Schützenfest klingt mit einem
Dämmerschoppen aller Zugteilnehmer und Golzheimer Bürger aus.
Wir laden alle Golzheimer Bürger und Schützenfreunde herzlich ein
uns an den Pfingsttagen zu besuchen und freuen uns auf unsere
Gäste.
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